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Vorstandschaft

Erweiterte Vorstandschaft

Vorsitzende

Gerda Braun
Nassauerstraße 13
91126 Schwabach
Telefon 09122 2564  
gerdabraun@tv1848schwabach.de

Ehrenvorsitzendere

Herbert Schmitt
Nadlerstraße 3a
91126 Schwabach
Telefon 09122 12604

Pressereferenttzende

Alfred Aldenhoven
Stadtparkstraße 21a
91126 Schwabach
Telefon 09122 885501
alfred.aldenhoven@web.de
presse@tv1848schwabach.de

Geschäftsstelle

www.tv1848schwabach.de/geschaeftsstelle
Michael Arnold und Kurt Rampelt
Jahnstraße 6
91126 Schwabach
Telefon 09122 2583
Telefax 09122 2960
info@tv1848schwabach.de

Ehrenrat

Irmgard Lang, Wolfgang Stadelmann, Otmar Thumshirn
ehrenrat@tv1848schwabach.de

Bankverbindungen

Girokonto
Sparkasse Mittelfranken Süd
BLZ 764 500 00
Konto 58 347 
IBAN: DE97 7645 0000 0000 0583 47

Spendenkonto
Sparkasse Mittelfranken Süd
BLZ 764 500 00
Konto 76 760  
IBAN: DE71 7645 0000 0000 0767 60

Stellvertretende Vorsitzendee

Georg Weber
Heroldsberg 3a
91126 Schwabach
Telefon 0179 1334242 
georgweber@tv1848schwabach.de

Herbert Geishöfer
Hans-Meiser-Straße 20
91126 Schwabach
Telefon 09122 932233 
Mobil 0170 4800393
herbertgeishoefer@tv1848schwabach.de

Jugendleiterin

Jenny Hähnel
Kerschgraben 9
90602 Pyrbaum
Mobil 0170 7013549
jenny.haehnel@gmx.de
jugend@tv1848schwabach.de

Schriftführer

Fritz Wendel
Meisenweg 14
91126 Schwabach
Telefon 09122 75100

Hallen und Plätzetzende

Andreas Pechan
Hausmeister
Jahnstraße 6
91126 Schwabach
Telefon 09122 85619
Mobil 0171 6856988

Technischer Leiteritzende

Martin Weninger
Alte Gärtnerei 8
91126 Schwabach
Telefon 09122 82093
Telefon 01520 1540321
martin.weninger@schwabach.de 

Beisitzeritzende

Andreas Hauptstock
Königstraße 3
91126 Schwabach
Telefon 09122 85891

Rudolf Walter
Franz-Xaver-Schuster-Straße 14
91126 Schwabach
Telefon 09122 81853

Hauptkassier

Boris Rembeck
Jahnstraße 9
91126 Schwabach
Telefon 09122 84730
Mobil 0170 6650448 
borisrembeck@tv1848schwabach.de

Turnverein 1848 Schwabach e.V.

Öffnungszeiten:
Di. + Do. 14.00 – 18.00 Uhr
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es ist vollbracht, die Sanierung des Hockey-
platzes ist beendet und der neue Kunstra-
sen strahlt in frischen Farben. Besonders, 
wenn die neue LED-Trainingsbeleuchtung 
eingeschaltet ist. 
Obwohl schon die ersten Trainingseinheiten 
und Spiele stattfanden, wird eine offizielle 
Einweihungsfeier am 15. Oktober um 14.00 
Uhr stattfinden.
Die Hockeyabteilung hat sich mit dem För-
derverein nicht nur finanziell erheblich an 
den Kosten beteiligt, die Mitglieder haben 
viele Stunden Arbeitsdienst geleistet und 
so auch zur Kosteneinsparung beigetragen. 
Dafür herzlichen Dank, so viel Engagement 
ist nicht selbstverständlich. 
In den Ferien kam jetzt leider ein Wasser-
schaden im Außenbereich an der Guten-
bergstraße dazu, der inzwischen behoben 
werden konnte, uns aber finanziell wieder 
ein wenig zurückwirft.

An dieser Stelle bedanke ich mich sehr bei 
unserem neuen Pressewart Alfred Aldenho-
ven.
Er hat mit Enikö Mittler aus der Leichtathleti-
kabteilung einen regelmäßigen Lauftreff  ins 
Leben gerufen, er engagiert sich, so wie es 
aussieht mit Erfolg, für ein Wiedererstarken 
der Fechtabteilung die drohte, sich aufzulö-
sen und er bringt sich mit vielen Ideen ein 
um unseren Verein attraktiv für alle Alters-
gruppen zu machen.

Unser Fitnessstudio hat mit Manuel Kron-
schnabel einen neuen, sehr engagierten 
Studioleiter bekommen, da Gerhard Kappler 
aus beruflichen Gründen das Amt zur Verfü-
gung stellen musste. Für seine Arbeit in den 
vergangenen Jahren vielen Dank. 

Unsere Abteilungen haben den Sommer gut 
überstanden und selbst in den Ferien wur-
de fleißig trainiert. Jetzt geht es langsam für 
die Freisportabteilungen zurück in die Hal-
len und dadurch werden leider wieder einige 
Trainingszeiten eingeschränkt werden müs-
sen. 

Wie immer hoffe ich auf das Verständnis un-
serer aktiven Mitglieder und auf eine schöne 
Wintersaison in und um unseren Verein.

Herzlichst

Gerda Braun
Vorsitzende

Liebe Mitglieder,

Vorsitzende
Gerda Braun
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Am Falbenholzweg 15
91126 Schwabach

www.intersport-voswinkel.de

       Wir sind der neue 
Sportanbieter 
     in Schwabach.
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Unsere Abteilungen

Basketballtzende

www.basketball.beim-48er.de
Abteilungsleiterin:
Angelika Walden  
Westerwaldstraße 25
91126 Rednitzhembach
Telefon 09122 878301
Mobil 0172 8674878
basketball@beim-48er.de

Faustball

www.faustball.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Sebastian Illini
Möslein 30
91183 Abenberg
Telefon 09873 976714
faustball@beim-48er.de

Fechtenitzende

www.fechten.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
komm. Alfred Aldenhoven
Stadtparkstraße 21a
91126 Schwabach
Telefon 09122 885501
alfred.aldenhoven@web.de

Fitnesscentertzende

www.fitness.beim-48er.de
Studioleiter:
Manuel Kronschnabel 
Kettelerstraße 10
91126 Schwabach
Mobil 0178 1912498 
manuel.kronschnabel@gmx.de

Fitness und Gesundheit

www.fit-und-gesund.beim-48er.de
Abteilungsleiterin:
Lou Reitter 
Stadtparkstraße 19a
91126 Schwabach
Telefon 09122 5124 
fit-und-gesund@beim-48er.de

Fußballende

www.fussball.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Kurt Krauß 
Siedlungsstraße 3
91126 Schwabach
Telefon 09122 13560
fussball@beim-48er.de

Hockeyende

www.hockey.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Gernot Brandl 
Gutenbergstraße 10
91126 Schwabach
Telefon 09122 889737 priv.
Telefon 09122 83200 gesch.
hockey@beim-48er.de

Judo

www.judo.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Jochen Heruth 
Postfach 1561
91105 Schwabach
Mobil 0171 5449173 
Telefon 09122 8893944
judo@beim-48er.de

Leichtathletiknde

www.leichtathletik.beim-48er.de
Abteilungsleiterin:
Enikö Mittler 
Wilhelm-Dümmler-Straße 38
91126 Schwabach
Mobil 0178 294820
leichtathletik@beim-48er.de

Musikzuge

www.musikzug.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Rüdeger Leppa 
Königsbergstraße 8
91126 Schwabach
Telefon & Telefax 09122 71371
musikzug@beim-48er.de

Taekwondo

www.taekwondo.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Siegfried Togyeras 
Wunneleite 14
91126 Schwabach
Telefon 09122 14459
Mobil 0171 2713925
taekwondo@beim-48er.de

Tanzsport

www.tanzsport.beim-48er.de
Abteilungsleiterin:
Beate von Kleist-Retzow
Forsthofer Straße 4
91126 Schwabach, 
Telefon 09122 3547
tanzsport@beim-48er.de

Tischtennis

www.tischtennis.beim-48er.de
Abteilungsleiter:
Gianluca Bartonitz 
Wattstraße 3
91154 Roth
Mobil 0151 22156478
tischtennis@beim-48er.de

Turnen und Gymnastik

www.turnen.beim-48er.de
Abteilungsleiterin:
Martha Hartl 
Huttersbühlstraße 1a
91126 Schwabach
Telefon 09122 84600
turnen@beim-48er.de

Turner-Exkneipe Bavaria

www.turner-ex-bavaria.beim-
48er.de
Abteilungsleiter:
Otmar Thumshirn 
Zwiefaltener Straße 14
91126 Schwabach
Telefon 09122 82932
turner-ex-bavaria@beim-48er.de
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Neue Mitglieder seit April 2016

Willkommen im Turnverein 1848 Schwabach
Basketball
Mehburger, Daniel
Kiesenbauer, Lara
Everest, Baran
Drescher, Colin
Groß, Laurin
Mehburger, Chiara
Schlammberger, Tiffany
Lies, Niclas 
Blanco Luna, Eryc
Cetin, Arda
Knill, Patrick
Wais, Christian
Seiß, Dina
Pickens, Tyrese
Cabalda, Estefano
Muck, David
Dreßel, Charlotte
Clauß, Kerstin
Gontarczyk, Gajusz
Hahn, Paul
Duman, Resul
Theodore, Jason
Alt, Marius
Richter, Hannah
Rademacher, Carolin

Faustball
Bathelt, Ranja
Göppner, Lisa
Probst, Stephan
Schüssel, Michael 
Seßner, Thomas

Fechten
Andreas Hahn

Fitness-Center
A.Alkarim, Paiwand
Bakhtiar Rahman, Iwanro

Fitness- und 
Gesundheitssport
Guderian, Monika
Frenzel, Lisa
Reichel, Stefanie

Fußball
Diaz Vogel, Ricardo
Albaloush, Ahmed
Grieco, Francesco
Baierl, Ben
Ritthammer, Celine
Jaha, Edmond
Bacila, David Markus
Grämmer, Elias
Werzinger, Daniel
Wozniak, Szymon
Völkl, Michaela
Rödig, Timo
Grasser, Carina
Sommer, Rebecka
Schilling, Anja
Müller, Elia
Coppola, Luca

Hockey
Mauritz, Louis
Nastovski, Sandra
Ziermann, Jule
Reisch, Paula
Haas, Kathrin
Zink, Nicolas
Soy, Semih

Naujoks, Paul
Schlimper, Curt
Schlimper, Georg
Höllisch, Celestine
Höllisch, Eleonora

Judo
Demchenko, Marcel
Bierlein, Jule
Hacker, Paul
Peters, Katharina
Meyer, Benedikt
Meyer, Maximilian
Hubert, Hannes
Mehwald, Philipp
Deserno, Yannik
Alfano, Romeo
Koronarsport
Götz, Heinrich
Niedermeier, Marianne
Hollosi, Henriette
Geißlreiter, Isolde
Neuschwander-Lutz, Helge
Schuldt, Ursula
Schlechta, Ursula

Leichtathletik
Baumeister, Lena
Jäger, Ulrike
Jäger, Ute
Schramm, Alexander
Reis, Chiara

Taekwondo
Berger, Jampa Sheena  
Möbus, Ulf 
Diaz Kaseder, Lisa Maria

Diaz Kaseder, Fabián Emilio
Frieser, Ludwig 
Berger, Laura 
Alfano, Rosanna 
Alfano, Riccardo

Tischtennis
Hueber, Carina
Dropulic, Igor
Ozjorkins, Artur
Kroner, Nicole
Kroner, Stefanie

Turnen und 
Gymnastik
Balzer, Adina Saime
Heinemann, Lea
Dormeier, Laura
Dormeier, Jonas
Dormeier, Stefanie
Baierl, Marie
Becker, Daniel
Neuerer, Anton
Hartl, Lisa
Blanco Veloa, Jerik
Casale, Emanuela
Reichel, Jan
Bartel, Lias
Fischer, Elisabeth
Raabe, Fanny

(noch) ohne Abteilung
Diaz Vogel, Lorenzo
Kaseder, Kerstin
Hubert, Harald
Möller-Hubert, Anja
Endres, Jasmin

Herausgeber: TV 1848 Schwabach e. V.  –  V.i.S.d.P.: Pressewart Alfred Aldenhoven
Auflage: 2000 Stück – Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Gedruckt auf 90 g/m2 Speedmatt
Druck: Hermann Millizer GmbH, Buch- und Offsetdruckerei – Schwabach
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Schauen Sie doch mal auf unsere Home 
Page im Internet, die Kollegen, die diese 
pflegen, bemühen sich darum sehr aktuell 
zu sein.
Doch nun zitiere ich Goethe (Faust 1 Stu-
dierzimmer): 
„Was man schwarz auf weiß besitzt kann 
man getrost nach Hause tragen“. Hier liegt 
Ihnen nun fristgerecht die Herbstausga-
be der Vereinszeitung vor. Ein Gemein-
schaftswerk aller Abteilungen. Es steckt viel 
Schweiß und Herzblut darin.
Unsere Druckschrift ist ein wichtiges Medi-
um für die regelmäßige Kommunikation so-
wohl zwischen Vorstand und Mitgliedschaft, 
als auch der zwischen den Abteilungen. Sie 
enthält mehr als Aufzählungen sportlicher 
Erfolge. Neben Informationen wirkt das Blatt 
meinungsbildend und wirbt für das breit auf-
gestellte Vereinsangebot. 
Die Vereinszeitung spiegelt das Selbstver-
ständnis der „48er“. Wir sind nicht nur ein 
Zusammenschluss von Abteilungen, son-
dern ein großer Breitensportverein. Der Ver-
ein ist Gesellschaftsverein und Förderer des 
Leistungssports. 

Gedanken aus der Redaktion

Der Vorstand des Vereins kümmert sich um 
die grundsolide Finanzierung und stellt so-
mit die Basis für erfolgreiche zielgerichtete 
Arbeit in den Abteilungen.  
Die Berichte verschaffen allen Mitgliedern 
und Freunden interessante Einblicke. In 
diesem Heft geht es unter anderem um den 
neuen Hockeyplatz und um die Fechtabtei-
lung. Ja, sie gibt es wirklich noch.
Kurz gesagt: Unsere Mitglieder sind nicht in 
einem Leichtathletik-, Basketball- oder Ho-
ckeyverein. Nein, wir sind die „48er“. Unsere  
Zeitung ist eine Klammer die uns daran er-
innern will. 
Schauen Sie also bitte über Ihren Abtei-
lungs- Tellerrand hinaus. Interessieren Sie 
sich für das breite Angebot das Sie in Ihrem 
Verein vorfinden.

Das wünsche ich mir.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr 

Alfred Aldenhoven
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Stark in Naturheilkunde! 
 
Neben unserem normalen Apothekensortiment beraten wir Sie auch 
gerne zu folgenden Themen: 
 

 Homöopathie 
 Bachblüten 
 Spagyrik 
 Schüsslersalze 
 Darmaufbau 
 chinesische Heilkräuter und Rezeptur 

 
Sie sind verhindert bzw. können Ihre Arzneimittel nicht selbst bei 
uns abholen? Kein Problem, bei einer Bestellung bis 12 Uhr bringen 
wir sie Ihnen am selben Tag nach Hause!! 
 
Unsere aktuellen Angebote und unseren Online-Shop finden Sie 
unter www.park-apo.com 
 
Wir freuen uns auf Sie!!! 
 
Ihr Team der Park Apotheke 



.

9   

Bestattungsinstitut

Hermann Plößner KG
Rat und Hilfe bei Sterbefällen

Überführung von und nach allen Orten
Bestattungsvorsorge · Sterbegeldversicherung

Schwabach · Limbacher Str. 34
TAG und NACHT · SONN- und FEIERTAG

Telefon 0 9122/22 45

Der Turnverein 1848
trauert um seine Mitglieder

Olaf Schmid

Thorsten Heinlein

Kathja Frank

Herbert Rößler

Harald R. Schmauser

Wir werden ihnen stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren.
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Sie wollen mehr Spaß an Bewegung?

Wir haben Bestleistungen
für Ihre Gesundheit.

Gesundheit in besten Händen

Ob Sie gezielt entspannen, sich bewusst ernähren oder mehr bewegen
wollen: Bei uns fi nden Sie die besten Gesundheitskurse, die Ihnen helfen,
gesünder zu leben. Lassen Sie sich persönlich beraten.
AOK Bayern – immer in Ihrer Nähe.

Sie wollen mehr Spaß an Bewegung?

www.aok.de/bayern

Gesundheit in besten Händen

Anz_A5_Gesundheitskurse_MannMountainBike.indd   1 29.01.13   18:50
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Knapp zwei Wochen nach Redaktions-
schluss bricht die Saison 16/17 aus und 
naturgemäß sind noch längst nicht alle 
Entscheidungen gefallen. Fest steht, dass 
für die Basketballabteilung eine Konsolidie-
rungsphase ansteht: Wieder keine WNBL, 
Leistungsträger gehen aus ganz verschie-
denen Gründen von Bord und im Bereich 
der männlichen Jugend will sich einfach 
keine dauerhafte Trendwende einstellen. Da 
ist es schon ein Positivum, dass fünf Mädels 
aus dem Bereich U17 und U15, zwei Jungs 
aus dem Bereich U16/U14 und – man glaubt 
es kaum – ein externer Erwachsener sich 
erfolgreich zu Schiedsrichtern haben aus-
bilden lassen und nun den Schwabacher 
Basketballern zur Verfügung stehen. Posi-
tiv ist ebenfalls, daß Coach Jonas Leimert 
doch zum Weitermachen entschlossen hat. 
Damit verfügt die Basketballabteilung über 
einen qualitativ hochwertigen Trainerstab. 
Ein paar Akteure und einige Erfolge sollten 
halt auch noch dazu kommen.

Die Damen

Damen 1

Zu Beginn der insgesamt dritten Regio-
saison, der zweiten in Folge, sind die Aus-
sichten nicht so rosig und das liegt nicht an 
Coach David Muck, der vom TTV NEA ge-
kommen, die Verantwortung für die Mann-
schaft von Jonas Leimert übernommen hat.  
Anna Furman weg nach Bamberg, wo sie 
es schon einmal versucht hat, Franzi Kaiser 
hängt die Basketballschuhe an den Nagel. 
Neu im Kader: Kerstin Clauß vom TV Fürth 
1860. Aktuell ein Kader von neun. Das ist 
zu wenig. Natürlich steht man in Verhand-
lungen, aber in trockenen Tüchern ist noch 
nichts. So hängen zum jetzigen Zeitpunkt 
die Trauben gegen Dresden, BG Elsenfeld/
Großwallstadt, Jena,  Kemmern, Leipzig, 

Marktheidenfeld, Basket, Jahn und MTV 
München, Nördlingen und TG Würzburg die 
Trauben besonders hoch. 

Damen 2

Nach dem Abstieg aus der Bayernliga steht 
für die Damen 2 in der BOL ein Neuaufbau 
an. Die nicht mehr ganz so jungen Mädels 
– Micha Kreklau, Lucie Milde und Angie 
Walden – sollen die Stabilisatoren für die 
„blutjungen“ Mädels – soll heißen: U17 und 
U15 – bilden. Gegen Ansbach, CVJM und TB 
Erlangen, Neumarkt, Neustadt/Aisch, Roth 
und Weißenburg wird das eine durchaus 
knifflige Aufgabe, selbst wenn Coach Jo-
nas Leimert aus einem 20er Kader schöpfen 
kann. 

Damen 3

Die gibt es noch, allerdings wird diese Mann-
schaft in der neuen Saison nicht am Punkt-
spielbetrieb teilnehmen. Zum regelmäßigen 
Training sollen auch Freundschaftsspiele 
verabredet werden. 

Die Herren

Herren 1

Weiter in der BOL und weiter mit Coach 
Alfred Stephan und der will nichts mit dem 
Abstieg zu tun haben. Verständlich. Das 
aber wird nicht leicht: Robert Patterson ist 

Berichterstatter
Raymond H. Hasler

Abteilungsleiterin
Angelika Walden

Basketball
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weg, im Herbst verabschiedet sich Patrick 
Schneider berufsbedingt nach Regensburg, 
und hinter Chris Biedenbach, der sein Stu-
dium beendet hat, steht ein dickes Frage-
zeichen. Neu oder wieder im Kader: Resul 
Duman von den Franken Hexern, Yannick 
Rapke ist nach seinem Australienausflug 
wieder da und auf dem seit Oktober vergan-
genen Jahres wegen eines Mittelfußbruchs 
pausierenden Amer Cviko wird gehofft. Der 
wäre schon eminent wichtig, aber er ist halt 
nicht mehr der Jüngste und da fällt es nach 
langer Verletzungspause besonders schwer 
wieder in die Gänge zu kommen. Die Geg-
ner: Ansbach, Großschwarzenlohe, Hers-
bruck, Herzogenaurach, Lauf, Neustadt/
Aisch, Nürnberger BC 2 und 3 sowie der 
PostSV Nürnberg. 

Herren 2

Coach Nils Bernd und seine Mannschaft 
mußten als Drittletzte aus der Bezirksklasse 
runter in die Kreisliga Süd und angesichts 
der personellen Situation – Moritz Bayer und 
Dimi Versamiris hören aus familiären Grün-
den auf, Ron Braam und Yannick Rapke rü-
cken in die Herren 1 hoch und Daniel Forster 
und Felix Glöckner werden studiumsbedingt 
kaum trainieren, wohl aber spielen – wird 
das ein Neuaufbau mit den damit zu er-
wartenden Problemen. Coach Bernd hofft 
natürlich auf die Rückkehr von David Bie-
denbach nachseiner Kreuzbandruptur so-
wie auf einen Neuzugang. Aus der Jugend 
stoßen Lukas Metscher und Lars Wachtler 
zur Mannschaft. Und ob das gegen den 
TSV Greding, TuS 1861 Feuchtwangen 2, TV 
1879 Hilpoltstein, SV 1949 Pfaffenhofen und 
die SpVgg Roth reichen wird?

Herren 3

In der Bezirksliga Ü30 wollen Coach Rainer 
Crespo und einige ganz alte Jungs ihr Un-
wesen treiben. Klar, für dieses Team steht 
das Spielen im Vordergrund und wenn da-
bei auch der eine oder andere Erfolg gegen 
CVJM Erlangen, Nürnberger BC, TS 1861 
Herzogenaurach, TSV 1860 Weißenburg 
und den TSV 1946 Altenberg herausschaut, 
dann tut das sicherlich nicht weh.

Die Jugend

Die Jungs

Die männliche Jugend ist gegenwärtig die 
Achillesferse der Abteilung; wieder kei-
ne U18, die U16 spielt in der Kreisliga – so 
kommt schwerlich Nachwuchs für die Her-
ren 1 heraus. Als Koordinator und natürlich 
auch als Coach soll Gabi Ionescu die Din-
ge optimieren, Coaches unterstützen und 
so dazu beitragen, dass erfolgreiche 48er 
Jungs wieder in die „Erste“ aufrücken.

U16

Verantwortlich für das Team: Martin Wolff 
und Gabi Ionescu: Für Betreuer und Mann-
schaft wird die Saison in der Kreisliga Süd 
gegen Feuchtwangen, Großschwarzenlohe, 
Hilpoltstein, PostSV Nürnberg, Roth und 
Weißenburg sicherlich kein Selbstläufer 
werden.

U14/1

Wenigstens in dieser Altersklasse konnte 
die BOL realisiert werden. Martin Wolff und 
die älteren sowie leistungsfähigeren Jungs 
dieser Jahrgänge treffen auf Altdorf, Fürth, 
Herzogenaurach, Lauf, Neustadt/WN sowie 
drei Mannschaften des Nürnberger PostSV. 

U14/2  
Eine weitere Aufgabe für Martin und Gabi. 
Mit der Kreisligamannschaft tritt der TV 48 
gegen Ansbach, Großschwarzenlohe, Hil-
poltstein, Lauf, PostSV Nürnberg, Roth und 
Treuchtlingen an.

U12/1

Betreut von Yannick Rapke und Thomas 
Burghardt treffen die Schwabacher Jungs in 
der BOL auf Altdorf, Herzogenaurach, Post-
SV Nürnberg 1 und 2 sowie den TSV Nürn-
berg.

U12/2

Kinder der Altersklasse U12 spielen auch in 
der Bezirksliga, die als „Mixed-Liga“ konzi-
piert ist. Angie Walden und Gabi Ionesu be-
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treuen das Team gegen CVJM und TB Erlan-
gen, Herzogenaurach,  Lauf und  Neustadt/
Aisch.

U10/1

Die Jungs die der Jahrgänge 06 und jünger 
haben es in der BOL mit Herzogenaurach, 
Lauf, zwei Teams vom PostSV, dem TSV 
Nürnberg und den Schwabacher Mädels zu 
tun. Trainiert und gecoacht wird die Mann-
schaft vom Trainerduo Stefan Schmidt und 
Patrick Schneider.

Die Mädels

U19

Gegen Weißenburg und Fürth wollen Coach 
Jonas Leimert und seine Mannschaft wieder 
die Meisterschaft und damit die Qualifika-
tion zur „Bayerischen“ schaffen. 

U17/1

Zwei Bezirksoberligen für U17-Mädels ist 
ein Novum im mittelfränkischen Basketball 
und die 48er Basketballer sind in beiden mit 
von der Partie: Jonas Leimert coacht diese 
Mannschaft, die im wesentlichen aus den 
U15/1-Mädchen besteht, in der BOL 1antritt 
und die so mit älteren Gegnern Wettkamp-
ferfahrung sammeln sollen.  
Die Gegner: Altdorf, Neustadt/Aisch, Post-
SV Nürnberg 2, Roth und Weißenburg.

U17/2

Für dieses Team zeichnet Marion Simon 
verantwortlich. Ihr Team rekrutiert sich maß-
geblich aus U15/2-Mädels. Und auch die 
sollen zusätzliche, härtere Wettkampferfah-
rung sammeln. Ihre Gegner: CVJM Erlangen, 
TB Erlangen, Herzogenaurach und PostSV 
Nürnberg 1.

U15/1

Mit Trainergespann  Daniel Mehburger/Jo-
nas Leimert  in der Bayernliga Nord gegen 
bekannte Gegner: DJK Bamberg, PostSV 
Nürnberg, Nördlingen und TG Würzburg. 
Nachdem Alina Hering und Julia Volk, beide 

Doppellizenzler, nach Bamberg weitergezo-
gen sind, wird die Saison für unsere Mann-
schaft wohl eine der weniger trockeneren 
Spielzeiten werden.

U15/2

Marion Simon und Christine Nafcz werden 
mit den BOL-Mädels alle Hände voll zu tun 
haben. Natürlich soll das Team durch den 
Wettbewerb gegen CVJM Erlangen, Feucht-
wangen, Herzogenaurach, PostSV Nürnberg 
und Weiden gefordert und auf die Bayernli-
ga vorbereitet werden. 

U13/1

Das Team spielt, wie in den vergangenen 
Jahren, in der Bayernliga. Die ist in dieser 
Spielzeit eingleisig und bedeutet für Coach 
Angie Walden und ihre Mädels in jeder Hin-
sicht höhere Anforderungen. Da sind Chiara 
Mehburger, Tochter des U15/1-Coaches und 
die aus Neustadt/Aisch mit Doppellizenz 
spielende Hannah Richter willkommene Ver-
stärkungen. 
Die Gegner: Bad Aibling, Bamberg, Kem-
mern, Jahn und MTV München, Nördlingen 
und Rosenheim. Da werden unsere Mädels 
ganz schön beißen müssen.

U13/2

Unterstützt von Jana Hewig und Julia 
Gentsch will Angie Walden mit der Mann-
schaft in der BOL gegen die Spielgemein-
schaft CVJM Erlangen/Noris Baskets Nürn-
berg, Herzogenaurach, Lauf und zwei Teams 
des Nürnberger PostSV bestehen. 

U12/2

Ein „Mixed-Team“, betreut von Angie Wal-
den, das in der Bezirksliga auf CVJM Erlan-
gen, TB Erlangen, Herzogenaurach, Lauf 
und Neustadt/Aisch trifft.

U12/3

Betreut von Mila Walden treffen die Mädels 
in der Kreisliga auf Ansbach, Greding, Groß-
schwarzenlohe, PostSV Nürnberg und Roth.
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U11

Angie und Mila Walden trainieren und coa-
chen die Mädchen in der BOL gegen den 
PostSV Nürnberg. Sie haben, Erfolg unter-
stellt, die Chance beim bayerischen „Mini-
Masters“ anzutreten.

U10/2
Die Mannschaft der Mädels dieser Alters-
klasse, die wie gesagt in der BOL antritt, 
wird vom Betreuergespann Mila Walden/ 
Sarah Hansel  betreut.

U9

Eine weitere Aufgabe für Mila Walden, die 
mit ihren Mädels die BOL-Meisterschaft ge-
gen den Nürnberger PostSV ermittelt.

U8

Wie in den vergangenen Jahren die jüngste 
Mannschaft – ein „Mixed-Team“ – der 48er 
Basketballer im Punktspielbetrieb. Die von 
Stefan Schmidt betreuten Kinder treffen 
in der BOL auf den TV 1877 Lauf und den 
Nürnberger PostSV.

U6

Die „Allerjüngsten“ spielen bei Stefan 
Schmidt Basketball, wobei die Betonung auf 
„spielen“ liegt. Spielerisch wird den „Mini-
Minis“ das basketballerische Einmaleins 
nahe gebracht. 

.

Mädels der Jahrgänge 02 bis 07 nahmen am Girls Camp in München-Haar teil. Quantitativ stell-
ten die Schwabacher Mädels knapp ein Viertel der Teilnehmer, qualitativ waren etliche in den 
Bewerben ihrer Jahrgänge erfolgreich.



.
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Sommerrunde 2016
Liebe Vereinskameraden und Freunde, im 
Folgenden die Berichte unserer Mannschaf-
ten und Neuigkeiten aus unserer Abteilung.

U10 

Unser jüngster Nachwuchs des Faustball-
vereins in der Spielrunde U10 erspielte sich 
den ersten Tabellenplatz von insgesamt 5 
Plätzen mit 13:3 Punkten. Die Freude über 
die verdient gewonnene Goldmedaille war 
riesig. Als Gegner hatten sie dieses Jahr 
Allersberg, zwei Mannschaften aus Eibach 

und Veitsbronn. 
Wir sind stolz auf 
euch Würmer, 
macht weiter so! 
Es spielten: Ma-
tilda Friebel, Nina 
Metzmacher, Ja-
mila Neubauer, 
Lilly Rößler und 
Angelina Schül-
ler.
  

U12

Es wurde im Sommer eine gemischte Run-
de mit den Jungs U12 gespielt. Neben 3 
Jungenmannschaften gab es neben den 
Schwabacherinnen nur noch eine Mädchen-
mannschaft aus Veitsbronn, die aus Alters-
gründen außer Konkurrenz spielten. So durf-

ten die Mädels 
zur Bayerischen 
nach Hallerstein 
fahren. Leider 
reichte es dort 
nur für einen 
vierten Platz. 
Es spielten: Emi-
lie Born, Nicole 
Diener, Ayla 
Dont, Matilda 
Friebel, Lydia 

Goldmann, Nina Metzmacher und Angelina 
Schüller.

U14

In der Spielrunde der U14 fanden zwei Spiel-
tage statt. Ein bezirksinterner Spieltag in 
Veitsbronn, an  dem die Mädels Hin- und 
Rückrunde gespielt haben. Der zweite Tag 
wurde in Segnitz ausgerichtet. Die Heran-
wachsenden erreichten den 4. Platz von 
6. Christine Ereth, die langjährige Trainerin 
aller Jugendmannschaften begleitete ihre 
Nachwuchsmannschaften auf alle Spielta-
ge. 
Es spielten: Cecilia Badewitz, Isabelle Die-
ner, Lydia Goldmann, Jacqueline Kolb, Maja 
Metzmacher, Ronja Renner und Kim Rößler.

Faustball

Berichterstatterin
Sonja Ereth

Abteilungsleiter
Sebastian Illini
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Damen

Die Damenmannschaft der Faustballabtei-
lung holte gegen Ende der Sommersaison 
noch einmal richtig auf und konnte sich den 
2. Tabellenplatz von insgesamt 6 sichern 
(punktgleich mit dem Erst- und Drittplat-
zierten). Somit sicherten sie sich auch die 
Teilnahme an den Aufstiegsspielen zur 2. 
Bundesliga, welche am 7. 8. 2016 sogar in 
Schwabach stattfanden. Der Aufstieg im 
Sommer sollte nicht sein und somit spielen 
die Damen nächstes Jahr im Sommer wie-
der in der Bayernliga mit. Aber in der Win-
terrunde dürfen sie sich nun bereits zum 
dritten Mal infolge in der 2. Bundesliga Süd 
behaupten. 
Es spielten: Sarah und Carola Geyer, Jana 
Schleifer, Elly Schuller, Ines Göppner, Su-
sanne Schmid und Sonja Ereth.

Männer 1

Unsere 1. Herrenmannschaft wird seit Be-
ginn der Sommersaison von unserem er-
fahrenen Faustballer Helmut Drechsler trai-
niert. Die Gruppe des 48ers ist letztes Jahr 
in die Landesliga Nordwest aufgestiegen 
und versuchte auf dem höheren Spielniveau 
mitzuhalten. Leider konnten sie nur den letz-

ten Platz ergattern, punktgleich mit dem 
Vorletzten. Kopf hoch Jungs, weiter geht’s! 
Es spielten: Ralf Danninger, Andreas Falke, 
Christoph Häberlein, Sebastian und Jan Illi-
ni, Simon Freund und Michel Zalesinski.

Männer 2

Mit einer bunt gemischten Mannschaft 
konnte die A-Klasse in der Feldsaison 2016 
gehalten werden und man belegt einen gu-
ten 3. Tabellenplatz mit 6:6 Punkten. Am 
ersten Spieltag konnten 2 von 3 Spielen ge-
wonnen werden und am zweiten Spieltag 1 
von 3. 
Es spielten Marcus Göppner, Jürgen Ram-
speck, Julian Holzheimer, Janik Zingrebe, 
Horst Hufnagel, Franziska Wierzba, Celina, 
Dominic und Marcus Losert.

Wir freuen uns über jede(n), der sich Faust-
ball einmal anschauen möchte. Solltest du 
Lust haben, bei uns rein zu schnuppern, 
komm doch einfach mal im Training vorbei. 
Wir freuen uns auf dich.

Trainingszeiten Winter:
Schüler & Jugend: Trainer Christine Ereth & 
Ines Göppner & Jürgen Geyer
Dienstag, 17:00 – 18:30 Uhr
Damen: Trainer Jürgen Geyer
Dienstag, 18:30 – 20:00 Uhr
Freitag, 19:00 – 20:30 Uhr
Männer I, II: Trainer Helmut Drechsler
Mittwoch, 20:00 – 22:00 Uhr
Freitag, 20:30 – 22:00 Uhr



.
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Die Legende lebt ...
Mit dem Begriff historisch sollte man äu-
ßerst vorsichtig umgehen. Doch bei diesen 
Bildern ist er angebracht.
Die Bilder stellen ein Neuanfang dar. Die 
Fechtabteilung unseres TV 1848 schien lan-
ge Zeit vor dem endgültigen Aus. Eine über 
100 Jahre alte Abteilung mit einem Allein-
stellungsmerkmal in der Region kann nicht 
einfach abgewickelt werden. Darüber be-
stand Einvernehmen im Vorstand des Ver-
eins. Wir werden alles daran setzen, dass es 
mit der Abteilung weiter geht, so der feste 
Vorsatz. 
Eine Abteilung mit einer langen Geschichte, 
aus der schon Olympiasieger hervorgingen. 
Das bevor noch niemand vom Fechtclub 
Tauberbischofsheim redete. Kein Wunder, 
der wurde erst 1967 gegründet.  
Nun, nach den Ferien, begann das regel-
mäßige Training wieder. Gerda Braun freute 
sich, die Freude und das Wiedersehen mit 
alten Sportkameraden war groß.
Wir sehen mit Zuversicht in die Zukunft sag-
te sie, denn auch der Bayerische Fechtver-
band hat Unterstützung zugesagt. Das tat er 
auch und weitere Hilfe folgt.
Schon in den Sommerferien stellte der Ver-
band Julian Bielenberg ab. Er leitete für die 
Nachwuchs-Übungsleiter der Fechtabtei-
lung einen Crash Kurs. Julian ist mehrmali-
ger Gewinner von deutschen Meisterschaf-
ten, heute arbeitet er als Stützpunkttrainer 

sowie als leitender Landestrainer im Baye-
rischen Fechtverband. Zusätzlich ist er ein 
gefragter Mann im Film. Unter seiner Anlei-
tung entstanden u. a. die Fechtszenen des 
Films Hanny und Nanny die im Schloss Stein 
gedreht wurden. Interessant, wenn er so er-
zählt, was sich so hinter den Kulissen tut, bis 
eine Szene fertig ist.
Zwei ganze Tage trainierte er mit unseren 
Anwärtern für den ÜL Schein. Stellte dar wie 
man Übungsstunden leitet. Eine solch mas-
sive Aufbauarbeit zeigt erste Erfolge.

Fechten

Berichterstatter
Alfred Aldenhoven
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Die Trainingsstunden am Dienstag mit den 
Kindern und die der Erwachsenen am Frei-
tagabend sind gut besucht. Es geht also 
aufwärts. Zunächst steht Kontinuität im Vor-
dergrund.

Dann warten wir gespannt darauf, wann sich 
die ersten sportlichen Erfolge zeigen wer-
den. Das Kindertraining ist auf das Ziel Tu-
nierreife ausgerichtet, so die Trainer Kathrin 
Krieg und Rudolfo Karl, die Beiden werden 
von Verena Pösold tatkräftig unterstützt.
Die Erwachsenen arbeiten zunächst auf eine 
Vereinsmeisterschaft hin. 
Bis zur bevorstehenden Weihnachtsfeier im 
Dezember ist noch viel zu tun.
Doch die ersten Schritte sind gemacht. Viel 
Arbeit steht noch bevor. 
Derzeit schwitzen Kathrin Krieg und An-
dreas Hahn in der Sporthalle und im Hör-
saal in Oberasbach. Sie bereiten sich auf 
die Prüfung zum Übungsleiterschein C vor 
und stellen sich am 19. November der Prü-
fungskommission unter der Leitung von Dr. 
Birgit Bracher (Sportkoordinator des Institut 
für Sportwissenschaften und Sport der Uni. 
Erlangen).
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Fitness-Center

Studioleiter
Manuel
Kronschnabel

Stabübergabe im Fitnessstudio
Manuel Kronschnabel Studioleiter

Reha und Gesunderhaltung stehen im Mit-
telpunkt seiner Arbeit. Aus persönlicher 
Erfahrung, denn nach einer komplizierten 
Verletzung wollte Manuel wieder zurück zum 
Sport. Für ihn stand es fest: „ich will wieder 
Fußball spielen“. So besuchte er unser Stu-
dio schwitzte und blieb. Heute spielt Manu-
el wieder Fußball und ist seit August 2016 
Leiter des einzigen nicht kommerziellen Fit-
nessstudio der Stadt. 
Nirgendwo kannst du günstiger und effek-
tiver trainieren, betont er in unserem Ge-
spräch. Der Erfolg beweist es. Denn aus 
seinem, unserem Studio wurde Andreas 
Pechan erst kürzlich bayerischen Meister im 
Bodybuilding. 
Der vorhandene Gerätepool kann sich also 
sehen lassen. Für jeden Muskel ist ein Gerät 
vorhanden. Sein Team, es sind drei Frauen 
und drei Männer, stehen aufmerksam im 
Raum und achten darauf dass an den Ge-
räten effektiv gearbeitet wird. „Den Rücken 
gerade, atme, lächele“ immer wieder hört 
man solche Anweisungen bei leiser Hinter-
grundmusik.

In dieser familiären Atmosphäre macht 
Sport Spaß. Vormittag sieht man hier vor 
allem junge Frauen, Mütter die sich für den 
anstrengenden Tag fit halten und Senioren. 
Abends oft Sportler unserer Abteilungen 
beim zielgerichteten Muskeltraining.
Kommt eine Neue oder ein Neuer zum Pro-
betraining bekommt sie/er zur Einführung 
eine Trainingsempfehlung vom qualifizierten 
Personal.
Zur Zeit ist der Einstieg besonders interes-
sant, denn die 10er Karte wird bis einschließ-
lich 6. November verbilligt angeboten. So 
spart man gute 30 %. Ein Besuch kostet so 
einschließlich der individueller Beratung nur 
noch ab 1.50 €. Besuchen Sie uns doch mal.
Nähere Auskünfte bei der Geschäftsstelle.
 (Ald)

Stabübergabe, oder besser: Gewichtsübergabe beim Fitnesscenter des TV 1848 Schwabach. 
Manuel Kronschnabel (r.) übernimmt die Studioleitung von Gerhard Kappler (l.)
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Sie verlängert das Leben, beugt Krank-
heiten vor und kann sogar heilen:
HEILMITTEL GYMNASTIK
Bewegung wirkt wie eine hoch dosierte 
Arznei.

Man nehme ein Stück Gold, löse es in einer 
Flüssigkeit auf. So liest sich das Rezept für 
Aurum Portable, den Goldtrunk der Alche-
misten. Dieser befreit von allen Leiden und 
macht unsterblich. So glaubte man im Mit-
telalter. Doch keinem Magier gelang es bis-
her dieses Lebenselixier zu brauen.
Den Traum haben die Menschen trotzdem 
nicht aufgegeben. Im Internet kursieren 
zahllose Erfahrungsberichte. Von Algenkur 
bis Eigenurin bis Dextopflaster – alles hilft? 
Unerwünschte Nebenwirkungen haben die-
se Arzneien nicht, erwünschte aber auch 
nicht.
Eine Arznei die Krankheiten heilt und das 
Leben verlängert? Sie existiert tatsächlich. 
Ein Mittel das man als Universalmedizin be-
trachten könnte. Es kostet nichts und ist frei 
von Zusatzstoffen. Es wirkt unzähligen Lei-
den entgegen:  Bewegung.

Und das noch in der Gruppe unter fröhlichen 
Menschen. Das wirkt wie hoch dosierte Pil-
len. Bewegung setzt Kaskaden physiologi-
scher Vorgänge in Gang. Das Herz pumpt 
schneller, Dutzende von Botenstoffen strö-
men in Kopf und Glieder. Im Gehirn entste-
hen Nebenbahnen. Die Mechanismen, die 
Sport im Körper lostritt, sind so vielfältig und 
komplex, dass Mediziner sie bis heute nur zu 
einem Bruchteil erahnen.
Bewegung ist eine hoch effektive Thera-
pie die auch noch 
Spass macht. 
Unsere Bilder sind 
eine Empfehlung. 
Sie entstanden in 
unserer Halle bei 
Nicole während ei-
ner unserer Damen-
gymnastikstunden. 
Auf dem Bild rechts 
unsere Lou Reitter.

Fitness- und 
Gesundheitssport
Koronargruppe

Abteilungsleiterin 
und
Berichterstatterin
Lou Reitter



.
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Fußball

Berichterstatter AH
Karl Neubig
Christian Leipold

Abteilungsleiter
u. Berichterstatter
Kurt Krauß

Bericht der Jugend
Es läuft … Alle Mannschaften von U9/2 bis 
U17 sind erfolgreich in die Herbstrunden ge-
startet. Hier gab es keinerlei Probleme mit 
der Übernahme der Teams in die nächste 
Saison, Trainerfragen wurden schnell ge-
klärt-genügend begeisterte Kinder kicken 
am 48er. Nur die Kleinsten und die ganz 
Großen machen noch ein paar Probleme. 
Musste die A-Jugend aufgrund von Spie-
lermangel kurzfristig aus dem Spielbetrieb 
genommen werden, so herrscht bei den 
Kleinsten Spielfreude im Überfluss. Nur lei-
der ohne Trainer … derzeit übernehmen JL 
Christian Leipold und AL Kurt Krauß diese 
Aufgabe, beide sind allerdings bereits in der 
U9/1 +2 aktiv und können die U 7 nicht auch 
noch trainieren. Auch Michaela Völkl bringt 
sich mit ein, kann aufgrund ihrer Arbeits-
zeiten aber nicht immer anwesend sein. Es 
wäre also toll, wenn noch der ein oder ande-
re mithelfen würde und die Fußballabteilung 
an dieser Stelle unterstützen könnte.
 
Tolles Sommerturnier mit gelungenem 
Abschlussabend der Jugendfußballer
Einen Tag nach der Sonnwendfeier am TV 
1848 fanden traditionell die Jugendturniere 
und der Abschlussabend der Fußballjugend 
statt. Zahlreiche Kinder und Jugendliche 
von der U7 bis zur U17 versammelten sich 
auf der Terrasse des 48ers mit ihren Eltern 
und Geschwistern und auch die Damen-

mannschaft war vertreten. Reichlich Salate 
sowie Fleisch und Würste vom Grill (Danke 
an die U13 von Thomas!) wurden verdrückt, 
Abschiedsgeschenke an die Trainer verteilt 
und vergangene Turniere besprochen. Ju-
gendleiter C. Leipold verwies kurz auf die 
kommende Saison. Der TV 1848 bietet den 
Kindern aller Altersklassen im nächsten Jahr 
die Möglichkeit zum Kicken! (U7, U9/1 und 
U9/2, U11/1 und U11/2, U13/1 und U13/2, 
U15/1 und U15/2, U17 Jungs und Mädchen).
Dann mussten die Mamis der Jüngsten ran-
Abschlussspiel der U7 Mütter gegen die ei-
genen Jungs. Die Mamas hatten im 20 min 
Spiel keine Chance-waren im Elferschießen 
dafür aber sehr zielsicher.

Spanien Europameister! Irland auf Platz 
7?
Die U13/1 des TV 1848 Schwabach hol-
te sich beim Mini-EM Turnier in Rödental 
bei Coburg den EM-Titel. Unter der Fahne 
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Spaniens zogen die Fußballer der U13/1 bei 
ihrem Saisonabschlussturnier nach einer 
Vorrunde ohne Punktverlust und Gegen-
tor ins Halbfinale ein. Hier wurde Wales mit 
2:1 besiegt und man stand im Finale gegen 
Schweden. Die nur mit der Nummer 10 (Ibra) 
beflockten Trikots der Gegner sorgten an-
fangs für etwas Verwirrung, doch nach über-
legenem Spiel konnte ein 3:0 Sieg gefeiert 
werden. Europameister!
Auch die U9/2 war mit nach Coburg ge-
reist. In einem sehr stark besetzten Turnier 
erreichten die Jungs von Trainerin Yvonne 
Ritthammer einen guten 7. Platz. 
Alle zusammen feierten am Samstag auch 
den Sieg der Deutschen Nationalmann-
schaft gegen Italien. Geschlafen wurde in 
einer Schule in Rödental – ein tolles Erleb-
nis für alle Beteiligten. Vielen Dank an dieser 
Stelle an die Eltern und Betreuer der betei-
ligten Mannschaften für die tolle Unterstüt-
zung und das Anfeuern an den beiden Tur-
niertagen! 
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Socca Duell mit zwei 48er Teams
Neu Trikots gab es für die F 1 und die E 1 des 
TV 1848 Schwabach. Diese beteiligten sich 
am Socca Duell der Firma Feser. Direkt ne-
ben den Neuwagen war ein Dribbelparcours 
zu durchlaufen. Die schnellsten wurden mit 
schönen Preisen belohnt. Zusätzlich wurden 
bereits vorher aus der Lostrommel einige 
Mannschaften gezogen. Diese durften am 
Ende noch mehr jubeln: sowohl für die F1 
also auch für die E1 gab es einen kompletten 
Satz Trikots mit Hosen und Stutzen.
 C. Leipold

FLASCHNEREI + SANITÄR-INSTALLATION

GERHARD MIEDERER
Ausführung sämtlicher Arbeiten für:
• Sanitäre Installation
• Gasheizungen
• Reparatur und Kundendienst FELDSTRASSE 1
• Bauflaschnerei 91126 SCHWABACH
• Beratung – Planung TELEFON (0 91 22) 22 07
• Altbausanierung TELEFAX (0 91 22) 1 76 31
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Zwei Mannschaften – ein Team
Die Fußball Frauen des TV 1848 Schwabach 
nehmen, zum ersten Mal in der noch jungen 
Vereinsgeschichte, mit zwei Mannschaften 
am Punktspielbetrieb teil.
Die erste Mannschaft startet in der Kreisliga, 
die zweite geht in der Kreisklasse auf Punk-
te- und Torejagt.
Acht Spieler aus der eigenen Jugend, dar-
unter mit Barbara Sommer und Elisa Krüger 
zwei Spieler, die letzte Saison bereits zum 
Stammpersonal gehörten, verstärken den 
Spielerkader. Die sehr gute Jugendarbeit 
über die letzten Jahre beim TV 1848 Schwa-
bach ist der Lohn für diese Entwicklung. Des 
weiteren konnte mit Carina Grasser, Anja 
Schilling und Michaela Völkl weitere Neuzu-
gänge gewonnen werden. Mit David Mora-
les-Rey und Christian Schilling haben sich 

zwei Trainer dem Team um Andreas Krüger 
angeschlossen. 
Die Zielsetzungen beider Teams unter-
scheiden sich erheblich. Während die erste 
Mannschaft nach dem vierten Platz in der 
Vorsaison wieder vorne Angreifen möchte, 
geht es bei der zweiten Mannschaft in ers-
ter Linie darum allen Spielerinnen Einsatz-
zeit zu geben und die jungen Spielerinnen 
ohne Druck an den Frauen Fußball heranzu-
führen. Großes Fragezeichen bleibt, ob der 
Spielerkader für zwei Mannschaften reicht. 
Aus diesem Grund suchen die 48er weiter-
hin Fußball begeisterte Frauen ab 17 Jahren, 
egal ob Neueinsteiger, Wiedereinsteiger 
oder erfahrene Spielerinnen.  Training ist im-
mer Montags und Mittwochs von 18:50 Uhr 
bis 20:35 am Sportplatz hinter der Hans-
Hocheder-Halle.

Nächster Abgabetermin für Berichterstatter: 20. März 2017
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Bitterer Abstieg der 1. Herren

Ernüchternd fällt die Bilanz der Hockeyab-
teilung für die Feldsaison 2015/16 im Er-
wachsenenbereich aus. Durch den Abstieg 
der 1. Herren ist man im Moment nicht mehr 
in der Regionalliga vertreten. Dass es für 
die 48er in der 2. Regionalliga eng werden 
würde, war von Anfang an klar, und auch so 
manche Verletzung schmälerte die Chance 
auf den Klassenerhalt. Und doch konnte 
man sich Anfang Juli diesem Ziel nahe wäh-
nen: Mit einer Energieleistung gewannen die 
Turner eine Nachholpartie gegen die Reser-
ve des Bundesligisten Nürnberger HTC mit 
1:0 und schienen vor dem Duell mit dem 
Tabellenletzten ASV München gute Karten 
zu haben. Zwei Tage später lieferte man je-
doch in der Landeshauptstadt die schlech-
teste Saisonleistung ab und fing sich nach 
einem 1:1-Zwischenstand eine unglückliche 
1:2-Niederlage ein. Da überraschend aus 
der 1. Regionalliga keine Mannschaft in die 
Riege der Turner abstieg und somit nur ein 
Absteiger aus der 2. Regionalliga gesucht 
wurde, hatte man trotz dieser Pleite am letz-
ten Spieltag noch eine „Überlebenschance“. 
Doch es schien sich alles gegen Schwabach 
verschworen zu haben: Völlig überraschend 
gewann der ASV München beim Tabellen-
sechsten TSV Mannheim 2 nach 0:2 zur Pau-
se mit 5:2, während sich die 48er nach tollen 
Kampf in einem Spiel, das nach der Torzahl 
in der Halle hätte stattfinden könnten, beim 
Dritten Mannheimer HC 2 mit 5:8 geschla-
gen geben mussten, so dass die Münchner 
auf der Zielgerade mit einem Punkt mehr an 
den Schwabachern vorbeizogen.
In der seit September laufenden neuen Sai-
son 2016/17 müssen die Herren also wieder 
in der Bayerischen Oberliga spielen und das 
mühsame Projekt des Wiederaufstiegs an-

gehen. Dass das alles andere als ein Selbst-
läufer ist, kann man an der Situation der 
Damenmannschaft ersehen, die ihre Ambiti-
onen auf die Bayerische Meisterschaft in der 
vergangenen Saison früh begraben musste. 
Der SB DJK Rosenheim war einfach zu do-
minant und ließ in keinem der zehn Spiele 
auch nur einen einzigen Zähler liegen. Die 
48erinnen mussten nicht nur diese Über-
legenheit eingestehen, sondern zwischen-
zeitlich sogar dagegen kämpfen, in die Ab-
stiegszone abzurutschen. Dies gelang zum 
Glück erfolgreich, und am Ende belegte das 
Team mit ordentlichen 19 Punkten knapp 
hinter der Spvgg Greuther Fürth den dritten 
Platz in der Oberliga.
Sehr schwankend – je nach den zur Verfü-
gung stehenden Spielern – war die Leistung 
der 2. Herren in der 1. Verbandsliga. Am 
Ende schlugen nur sechs Punkte und Rang 
fünf zu Buche. Ähnlich dürfte es für das 
Team wohl in dieser Saison weitergehen. 
Die Schwabacher Senioren hatten in diesem 
Jahr neben der mittelfränkischen Runde, die 
in das sogenannte Zielfest im September 
in Großgründlach mündete, einen weite-
ren Saisonhöhepunkt: Am Ende der Ferien 
nahm das Team erfolgreich am Herbsttur-
nier des SB DJK Rosenheim teil, belegte 
sportlich den dritten Platz und verbrachte 
ansonsten schöne Stunden mit den anderen 
Oldies auf dem Rosenheimer Herbstfest.

Hockey

Berichterstatter
Wolfram Schröttel

Abteilungsleiter
Gernot Brandl
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Im Jugendbereich geht die Feldsaison im-
mer vom Frühling bis zum Herbst, so dass 
sie bei Redaktionsschluss gerade in ihrer 
heißen Phase ist, bis zum Erscheinen der 
Vereinszeitung aber schon beendet. Im 
weiblichen Bereich konnten sich mit der 
Jugend A und den Mädchen A zwei Mann-
schaften als Vizemeister des Nordens für 
die Bayerische Meisterschaft qualifizieren, 
während sich die Jugend B und die Mäd-
chen B jeweils mit Platz fünf in Nordbayern 
begnügen mussten. Während das Turnier 
der Mädchen erst Ende September anstand, 
musste die Jugend bereits am ersten Okto-
berfestwochenende nach München fahren. 
Im Halbfinale war man dort dem Nachwuchs 
des Bundesligisten Münchner SC klar un-
terlegen (0:9). Die Niederlage im Spiel um 
Platz drei gegen den ESV München fiel mit 
0:5 deutlich zu hoch aus, weil die Turnerin-
nen hier fast gleichwertig waren, aber im Ab-
schluss viel zu harmlos.
Bei den Jungs schaffte immerhin die Jugend 
B mit Platz 2 in Nordbayern den Sprung zur 
Bayerischen Meisterschaft, die Ende Sep-
tember stattfand. Für die Jugend A war mit 
Platz drei in Nordbayern Schluss, bei den 
Knaben B, die nach einem anderen Modus 
spielen, bedeutete dieselbe Platzierung die 
Teilnahme an einer bayerischen Zwischen-
runde, auf der sich entscheiden musste, ob 
man im Oktober um die Meisterschaft oder 
den Pokal spielen durfte.
Bei den Knaben A startete der TV 1848 nur 
in der Verbandsliga und hatte dort bei Re-

daktionsschluss gute Chancen auf Platz 1. 
Bei den Mädchen A und den Knaben B gab 
es zweite Mannschaften, die ebenfalls in der 
Verbandsliga spielten und dort auf den Rän-
gen zwei bzw. vier landeten. Jeweils zwei 
Schwabacher Teams der Kinderaltersklas-
sen Knaben/Mädchen C und D waren bei 
den Kleinfeldturnieren, bei denen keine 
Meisterschaften ausgespielt werden, mit 
viel Freude dabei und zeigten im Laufe der 
Saison erfreuliche Fortschritte.

Highlights neben dem Spielbetrieb waren 
für alle Teilnehmer das vereinsinterne Did-
del-Daddel-Spaßturnier Anfang Juli und die 
Hockeycamps für Mädchen C und Mädchen 
D am Anfang sowie für Mädchen und Kna-
ben A und B am Ende der Sommerferien, 
bei denen zahlreiche Helfer den Kindern ab-
wechslungs-, erlebnis- und spaßreiche Tage 
boten.
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Für die Zukunft der 
Abteilung war die 
Tatsache, dass es 
mit der nach 19 
Jahren dringend 
nötigen Erneue-
rung des Belags auf 
dem Kunstrasen in 
den Sommerferien 
klappte, von gro-
ßer Bedeutung (vgl. 
eigenen Bericht). 
Mit neuem Elan 
will man nun auch 
neuen Erfolgen ent-
gegengehen. Zu-
nächst jedoch geht es Ende Oktober wieder 
in die Halle, wobei man gleich mit Heimtur-
nieren für einige Jugendmannschaften star-
ten wird. Der erste Saisonhöhepunkt ist am 
5./6. 11. die Neuauflage des Internationalen 
Schwabacher Hallenhockeyturniers für Da-
men und Herren um die Wanderpokale der 
Stadt Schwabach, bei dem zwei Tage lang 
parallel in der Jahn- und der Hans-Hoche-
derhalle hochklassiger Hockeysport gebo-
ten werden wird. 

Ein absolutes Hockeyschmankerl erwartet 
die Schwabacher Sportinteressierten am 
Ende der Hallensaison. Am 25./26. 2. 2017 
ist der TV 1848 Schwabach Ausrichter der 
Deutschen Hallenhockeymeisterschaften 
der weiblichen Jugend A in der Hans-Hoch-
ederhalle. Diese Großveranstaltung, zu der 
schon jetzt herzlich eingeladen wird, ist 
auch als Beitrag der Abteilung zur 900-Jahr-
feier der Stadt Schwabach gedacht.

Schule und Sport profitieren von der Zu-
sammenarbeit.
Der neue Hockeyplatz ist ein Juwel

Die Bauarbeiten sind nun beendet und am 
14.Oktober wird kräftig gefeiert. Sie ist end-
lich abgeschlossen die dringend notwendi-
ge Erneuerung des Kunstrasenplatzes. 
Dadurch sei die Zukunftsfähigkeit der Ho-
ckeyabteilung gesichert. Darüber freuen 
sich die Vereinsvorsitzende Gerda Braun, 
und der Leiter der Hockeyabteilung, Ger-
not Brandl. Schul- und Sportreferent Frank 
Kleingenberg und Sportamtsleiter Gerhard 
Kappler hatten die Umbauarbeiten mit viel 
Engagement und mit viel Interesse ver-
folgt. Bei diesem Vorhaben lief alles wie am 
Schnürchen.
Bereits im November 2015 bewilligte der 
Hauptausschuss des Stadtrats Zuschüsse 
und er hatte den Pachtvertrag um 25 Jahre 
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verlängert. Durch diese Maßnahme herrscht 
Planungssicherheit. 
Die Schwabacher Vereine zu unterstützen 
sei ihm ein besonderes Anliegen, so Sport-
referent Frank Kleingenberg. Auch die Schu-
len profitieren von der Gesamtmaßnahme, 
denn die Nutzung der Jahnturnhalle für den 
Schulsport wurde ja auch verlängert.
Etwa 400000 € kostete es. Und es war ein 
hartes Stück Arbeit von vielen ungenannten 
freiwilligen Helfern. Die sparten dem Verein 
viel Geld.
 Am 18. Juli begann die Demontage der al-
ten Flutlichtanlage. Stück für Stück wurde 
sie durch eine Neue ersetzt. Schon am 20. 
Juli, „WOW“ Dank einer modernen LED Trai-
ningsbeleuchtung ist der gesamte Platz nun 
gleichmäßig und blendfrei ausgeleuchtet. 
Und es ging weiter. Es folgte die Demontage 
der Rinnenabdeckung und der Fangnetze. 

Hier brachte die Abteilung mehr als 1000 
Arbeitsstunden auf. Dadurch wurden die 
geplanten Baukosten erheblich unterschrit-
ten. Das Engagement der Mitglieder und 
des Fördervereins machten es möglich. Der 
Förderverein stellte 100000 € zur Verfügung. 
So ging es dann Schlag auf Schlag: „Verle-
gung der Elastikschicht, Aufbau der Bewäs-
serungsanlage, Verlegung des Kunstrasens, 
Fertigstellung des Belags. Bereits Freitag 
den 19. August trainierten die Damen auf 
dem neuen Platz.
Alle Spielerinnen und Spieler sind begeis-
tert. 
Die Hockeyabteilung: „besonderer Dank 
dem Platzwart Norbert Häberlein der mit 
seinem Einsatz zum Gelingen beitrug“.
(Ich danke dem Schwabacher Tagblatt für 
die Freigabe des Bildmaterials)
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Andi Fulde vom TV 1848 Schwabach 3. 
Deutscher Judo-Meister

Dieses Ergebnis kann sich sehen lassen! 
Andi Fulde belegt bei den Deutschen Einzel-
meisterschaften der Männer über 30 Jahren 
einen hervorragenden dritten Platz.
Dieses Turnier, welches zum 12. mal aus-
getragen wurde und dieses mal in unserer 
Hauptstadt Berlin stattfand, war mit ins-
gesamt 437 Judoka sehr gut besucht. Es 
kämpften sowohl die Männer als auch die 
Frauen um die begehrten Podestplätze. Die 
Gewichtsklassen unterteilen sich nicht wie 
gehabt bei den Erwachsenen nur nach Ge-
wicht, sondern auch nach gesonderten Al-
tersklassen. Für Andi und das Geburtsjahr 
1981 hieß das Altersklasse M2.
Letztes Jahr musste sich Andi bis 73 kg mit 
dem undankbaren fünften Platz zufrieden 
geben. Dieses Jahr ging er in der  höheren 
Gewichtsklasse bis 81 kg an den Start. Ziel 
war ganz klar ein Podestplatz, um nicht mit 
leeren Händen nach Schwabach zurückzu-
kehren. 
Denkbar unglücklich und mit zwei Niederla-
gen startete Andi in den Wettkampf. Im drit-
ten Kampf der über die volle Distanz ging, 
stand es nach der vollen Kampfzeit unent-
schieden. Durch mehr gelungene und aktive 
Angriffsbewegungen konnte sich Andi nach 
einem Kampfrichterentscheid jedoch den 
Sieg holen. Den letzten Kampf holte er si-
cher nach Hause. Somit Bronze für Andi!
Etwas verärgert, da vielleicht mehr drin ge-
wesen wäre, aber dennoch sehr stolz kehrte 

Andi mit einer bronzenen Medaille aus Berlin 
zurück. Wer kann schon von sich behaupten 
mal einen Podestplatz auf einer Deutschen 
Meisterschaft gewonnen zu haben.
Am 25. 6. startet Andi bei der Europameis-
terschaft im kroatischen Poreč – wieder in 
seiner Gewichtsklasse bis 73 kg. Auch hier 
ist ein Ziel klar: eine Medaille soll her!
 Bericht: Stefan Rieger

Judoabteilung

Berichterstatter
Stefan Rieger

Abteilungsleiter
Jochen Heruth
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Judofreizeit Inzell, Pfingsten 2016

Mal wieder ging es für uns Jugendliche des 
TV 1848 Schwabach ins Judocamp nach 
Inzell, um dort neue Judotechniken zu er-
lernen wie auch schon bekannte zu vertie-
fen. Das Ziel ist uns allen klar; am Ende der 
Woche die nächste Gürtelstufe zu erreichen. 
Jedoch vergingen bis dahin mehrere Tage 
mit intensivem Training.   
Zwischen den Trainingseinheiten wurde 
uns auch eine Menge an Freizeitaktivitäten 
geboten, die uns als Gruppe noch mehr zu-
sammenschweißten.
Zum Beispiel das „Airtramp“; hier lagen wir 
jeweils zu fünft an den vier Seiten des Luft-
trampolins und versuchten mit den Füßen 
einen riesigen Ball über die Seiten der drei 
anderen Teams ins Aus zu stoßen. Klar, dass 
so etwas jedem von uns Spaß machte, wenn 
wir versuchten den Ball mit aller Wucht in 
die Höhe und über die Köpfe der anderen zu 
schleudern. Der Geräuschpegel war dem-
entsprechend laut.
Ein weiteres Highlight erlebten wir beim 
Bogenschießen, das leider in der Halle auf-
grund der Wetterbedingungen stattfinden 
musste. Trotzdem war es ein spannendes 
Ereignis mit großem Spaßfaktor. Und na-
türlich haben wir sofort einen kleinen Wett-
kampf veranstaltet, wobei unser Jüngster 
den ersten Platz erreichte. 
Im Camp hatten wir u.a. auch einen Interes-
senaustausch mit den Leuten vom Zirkus, 
denen wir die Fallschule beigebracht haben. 

Im Gegenzug haben wir eine Lektion im 
Jonglieren und Balancieren erhalten. 
Beim „Spiel ohne Grenzen“, in dem wir wie 
jedes Jahr bis zur Erschöpfung kämpften, 
erreichten wir dieses Mal den 2. Platz. Bei 
diesem Spiel treten mehrere Teams aus 
dem Trainingscamp in verschiedenen Dis-
ziplinen gegeneinander an und ringen um 
die Goldmedaille. 
Übrigens … für unser leibliches Wohl sorg-
ten wir auch mal selber mit Pizzabacken 
und leckerem Stockbrot am Lagerfeuer.
Bei all diesem Freizeitstress stand für uns 
Judokas jedoch das Training immer an 
erster Stelle, welches viel Schweiß und 
manchmal Tränen forderte. Dennoch ha-
ben uns unsere Trainer nicht geschont und 
aus jedem einzelnen das Beste heraus-
geholt. Selbstverständlich haben wir uns 
auch gegenseitig geholfen, damit auch je-
der seinen nächsthöheren Gürtel schaffen 
kann. 
Und dann war es soweit, der Tag der Prü-
fung ist gekommen und alle warteten auf-
geregt auf ihren großen Einsatz. Mit Dis-
ziplin und Konzentration absolvierte jeder 
seine Prüfung in Theorie und Praxis. Krö-
nender Abschluss war die Überreichung 
der Gürtel an die erfolgreichen Prüflinge.
Nun war alles VORBEI …
Vielen Dank an unsere Trainer, Martin und 
Elena, die uns betreut haben, bei Laune 
gehalten haben, unterstützt haben und nie 
die Nerven verloren haben!   
 Bericht: Tim Riffelmacher

Um den Besuch im Feriendorf in In-
zell weiterhin als Highlight in unse-
rem Judo-Kalender mit anbieten zu 
können wäre es schön, wenn sich 
für nächstes Jahr wieder mehrere 
Teilnehmer finden würden. Wie von 
Tim gut geschrieben steht der Spaß 
im Vordergrund. Von viel sportli-
chen Aktivitäten, über das finden 
von neuen Freunden und jede Men-
ge Aktivitäten ist alles dabei. Also 
erkundigt euch bei euren Trainern 
bereits jetzt um euch einen Platz 
für das kommende Jahr zu sichern.
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Sonstige Kleinigkeiten:

Die Erwachsenengruppe mit Trainingszei-
ten am Dienstag und Donnerstag hat sich 
prächtig etabliert. Mittlerweile sind etwa 12 
Judoka auf der Matte. Sehr gerne dürfen 
sich Interessenten, z. B. Judoeltern auch 
gerne mal auf der Matte versuchen und ihren 
Kindern in nichts nachstehen. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich. Die Gruppe würde sich 
über jeden Neuzugang freuen! Sprecht ein-
fach den jeweiligen Trainer an.

Bereits zum achten Mal richtete der baye-
rische Judo Verband im Feriendorf in Inzell 
eine Dan (Meistergrad – schwarzer Gürtel)- 
Lehrgangswoche mit anschließender Prü-
fung aus. Da unser Abteilungsleiter Jochen 
Heruth als Jugendreferent im Verband fun-
giert leitete er auch dieses Jahr den Kurs. 

Dank seinem Engagement gelang es 17 Ju-
doka aus ganz Bayern die Prüfung zu beste-
hen. Seit der Einführung dieses Lehrgangs 
ist Jochen als Funktionär dabei und hat be-
reits zahlreiche Dan-Träger hervorgebracht. 
Der Kurs ist jedes Jahr ausgebucht und 
mittlerweile eine feste Größe im Terminplan 
des Judoverbandes.

Terminvorschau bis zum Jahreswechsel:
9.12.2016: Nachtwanderung
18.12.2016: Kyu-Prüfung

Achtung Terminänderung:
Die Vereinsmeisterschaft / Stadtmeister-
schaft mussten wir aus organisatorischen 
Gründen auf Samstag, den 22. 10., vorver-
legt werden. Beginn wird im Dojo um 10.30 
Uhr sein. Weitere Informationen erhaltet ihr 
im Training.
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HÖCHSTLEISTUNG
WIR HABEN EIN GEMEINSAMES ZIEL

INNOVATIONEN SEIT ÜBER 100 JAHREN
VERBINDUNGSTECHNIK . TECHNISCHE FEDERN 
ELEKTROARMATUREN . ANLAGENTECHNIK
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Was ist in der Sommersaison 2016 passiert?

Wir haben an verschiedenen Wettkämpfen 
teilgenommen:
Spielerische Kinderleichtathletik und Lauf- 
und Leichtathletik-Wettkämpfe in Büchen-
bach, Wendelstein, Zirndorf, Altenberg, 
Eckersmühlen, Weißenburg und Thalmäs-
sing.
Am Samstag, dem 2. Juli 2016, hat die Leicht-
athletik-Abteilung das Kinderleichtathletik-
Sportfest zum zweiten Mal veranstaltet. 55 
Sportler aus Katzwang, Neuendettelsau und 
Fürth haben daran teilgenommen.
In der Altersgruppe U12 haben die Schwa-
bacher den dritten Platz und in der Alters-
gruppe U10 mit zwei Mannschaften den drit-
ten und den sechsten Platz belegt.

Leichtathletik

Abteilungsleiterin
und 
Berichterstatterin
Enikö Mittler

Die Leichtathletik-Abteilung bietet für sechs 
verschiedenen Gruppen Trainingsmöglich-
keit.

Die Trainingszeiten:

Breitensportgruppe:
Montag    20:00 - 21:00 Uhr Jahnhalle 1
Freitag     18:30 - 19:30 Uhr  Förderhalle
Kindergruppe (6-9):
Mittwoch  17:00 – 18:30 Uhr Jahnhalle1
Kindergruppe (10-12):
Dienstag  16:30 – 18:00 Uhr Förderhalle
Jugendgruppe (ab 13):
Dienstag  17:30 – 18:30 Uhr  Jahnplatz
Freitag     17:00 – 18:30 Uhr  Förderhalle
Lauftraining (6-12):
Freitag     17:00 – 18:00 Uhr Jahnplatz
Lauftreff (ohne Altersgrenze):
Mittwoch  19:00 – 19:45 Uhr  Stadtpark
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Am Samstag, dem 
16. Juli 2016, haben 
sich 37 Schwaba-
cher Sportler, Kinder 
und Erwachsene am 
Jahnplatz zum Vier-
kampf versammelt. 
Die Wetterverhält-
nisse waren ideal.

Hiermit möchten wir uns nochmal für die 
Hilfsbereitschaft von den Helfern, Betreuern 
und Eltern bedanken!

Aktuelle Informationen, Ergebnisse und Fo-
tos unter: 
www.tv1848schwabach.de/leichtathletik-
aktuelles

Kommende Veranstaltungen:
– Schwabacher Citylauf
– Büchenbach Waldlauf
– Rednitzhembach Kunstweglauf
– Neuendettelsauer
– Schüler-Hallensportfest
Weitere Pläne für 2016:
– Herbstwanderung Breitensportgruppe
– Sportabzeichen Ehrung
– Weihnachtsfeier Breitensportgruppe
– Weihnachtswanderung
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Abteilungen                                     Zeit Sportstätte
Basketball         Abteilungsleiter in Angelika Walden, Tel. 09122/878301
Damen I David Muck
Damen II Jonas Leimert
U19 weiblich Jonas Leimert
U17-1  weiblich Jonas Leimert
U 17- 2 weiblich Marion Simon Christine Nafcz
U 15-1 weiblich Daniel Mehburger
U 15-2 weiblich Marion Simon Christine Nafcz
U 13-1 weiblich Angelika Walden
U 13-2  weiblich Angelika Walden Julia Gentsch
U 12-2 weiblich Angelika Walden Jana Hewig
U 12-3 weiblich Mila Walden Sara Hansel
U 11 weiblich Angelika Walden Mila Walden
U10-2 weiblich Mila Walden Sara Hansel 
U 9 weiblich Mila Walden
U 8 / U 6 mix Stefan Schmidt
Herren I Alfred Stephan
Herren II Nils Berndt
Herren III Rainer Crespo
U 18 männlich Nils Berndt
U 16 männlich Gabi Ionescu
U 14-1 männlich Gabi Ionescu Martin Wolff
U 14-2 männlich Gabi Ionescu Martin Wolff
U 12-1 männlich Yannick Rapke Thomas Burghardt
U 10-1 männlich Patrick Schneider Stefan Schmidt
U 8 / U 6 mix Stefan Schmidt

Faustball                                                  
Schüler/Jugend (w/m) Dienstag 17.00 - 18.45 Uhr Jahnhalle 1
Damen Dienstag 18.45 - 20.30 Uhr Jahnhalle 1
Herren Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr Halle Bismarckstrasse
Damen Freitag 19.00 - 20.30 Uhr Jahnhalle 1
Herren Freitag 20.30 - 22.00 Uhr Jahnhalle 1

Fechten          Info über Geschäftsstelle Tel. 09122/ 2583
Schüler  6 - 13 Jahre Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr Jahnhalle 2
Jugendliche und Erwachsene Freitag 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle 2

Fitness-Center   Studioleiter Manuel Kronschnabel Tel. 0178/1912498
08.30 - 11.00 Uhr freies Üben 
18:00 - 20.30 Uhr freies Üben 

Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 
08.30 - 11.00 Uhr freies Üben 
18.00 - 20.30 Uhr Probetraining/freies Üben
17.30 - 18.30 Uhr** Kurs Lady Style am Abend
19.00 - 21.00 Uhr freies Üben 
09.00 - 11.30 Uhr freies Üben 
18.00 - 20.30 Uhr freies Üben 

Sonntag 18.00 - 20.00 Uhr freies Üben 

Winterplan

Abteilungsleiter Sebastian Illini, Tel. 0179/9751961

Trainingszeiten der Abteilungen vom 10.Oktober 2016 bis 26.März 2017

Änderungen sind vorbehalten und werden auf der Homepage der Abteilung bekannt gegeben - Info bei Angie Walden

In den Schulferien ändern sich die Öffnungszeiten, die Bekanntgabe erfolgt rechtzeitig im Fitnesscenter.

Montag 

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Probetraining nur nach Absprache   
im Fitness-Center 
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Winterplan
Trainingszeiten der Abteilungen vom 10.Oktober 2016 bis 26.März 2017

Fußball Abteilungsleiter Kurt Krauß, Tel. 09122/13560
Bambini und Junioren U 7 Jg. 2010 u. jünger Michaela Völkl 0160/1883909
Junioren U 9/1 Jg. 2008 Kurt Krauß 0175/2162448
Junioren U 9/2 Jg. 2009 Christian Leipold 0176/32826995
Junioren U 11/1 Jg. 2006 Klaus Krauß 0170/4862660
Junioren U 11/2 Jg. 2007 Yvonne Ritthammer 0173/8941655
Junioren U 13/1 Jg. 2004 Martin Hufnagel 0160/3124411
Junioren U 13/2 Jg. 2005 Dirk Müller 0176/64715607
Junioren U 15/1 Jg. 2002 Stefan Kolb 0152/56109053
Junioren U 15/2 Jg. 2003 Thomas Schmidt 0157/56197153
Junioren U17 Jg. 2000/2001 Peter Worel 0160/7868046
1. + 2. Mannschaft Herren Betreuer Roger Kühnel 0174/8018087
AH Mannschaft Gunther Schmidt 0179/1324123
Juniorinnen U 17 Christina Almosdörfer 0176/99531461
1. + 2. Mannschaft Frauen Andreas Krüger 0171/276153

Hockey                                                    
Dienstag 20.30 - 22.15 Uhr Jahnhalle 1
Donnerstag 20.00 - 22.15 Uhr Jahnhalle 1

Herren III Donnerstag 19.30 - 20.30 Uhr Jahnhalle 1
Montag 19.30 - 22.00 Uhr Jahnhalle 1
Mittwoch 19.30 - 22.00 Uhr Hans-Hocheder-Halle
Dienstag 20.30 - 22.00 Uhr Jahnhalle 1
Donnerstag 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle 1
Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr Halle Bismarckstraße
Donnerstag 17.30 - 19.30 Uhr Jahnhalle 1
Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr Halle Bismarckstraße
Donnerstag 17.30 - 19.30 Uhr Jahnhalle 1
Montag 19.00 - 20.00 Uhr Jahnhalle 1
Freitag 18.30 - 20.00 Uhr WEG
Dienstag 17.00 - 18.30 Uhr Halle Bismarckstraße
Freitag 17.00 - 18.30 Uhr WEG

Knaben D, 6-8 Jahre Freitag 15.30 - 17.00 Uhr Halle Bismarckstraße
Montag 19.30 - 22.00 Uhr Jahnhalle 1
Mittwoch 19.30 - 22.00 Uhr Hans-Hocheder-Halle
Montag 18.00 - 19.00 Uhr Jahnhalle 1
Freitag 16.00 - 17.30 Uhr Jahnhalle 1
Mittwoch 18.30 - 20.30 Uhr Hans-Hocheder-Halle
Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Jahnhalle 1
Montag 19.00 - 20.00 Uhr Jahnhalle 1
Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr Hans-Hocheder-Halle
Montag 15.30 - 17.00 Uhr Hans-Hocheder-Halle
Mittwoch 16.00 - 17.30 Uhr Jahnhalle 1
Mittwoch 15.00 - 16.00 Uhr Jahnhalle 1
Freitag 14.30 - 16.00 Uhr Jahnhalle 1

Minis, unter 6 Jahre Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr Jahnhalle 1
Freizeit Montag 20.00 - 22.00 Uhr Hans-Hocheder-Halle

Jugend weibl. A, 16-18 Jahre

Jugend weibl. B, 14-16 Jahre

Mädchen A, 12-14 Jahre

Mädchen B, 10-12 Jahre

Mädchen C,  8-10 Jahre

Abteilungsleiter Gernot Brandl, Tel. 09122/889737

Die genauen
Trainingszeiten und - orte 

(Halle/Platz) können bei den 
Trainern erfragt werden.

Angaben sind unter Vorbehalt. Änderungen werden auf der Homepage bekannt gegeben.

Trainingstermine sind unter Vorbehalt.                                                        
Unbedingt aktuelle Änderungen auf der Homepage www.tv48-hockey.de beachten!

Herren I und II

Damen

Jugend männl. A 16-18 Jahre

Jugend männl. B 14-16 Jahre

Knaben A 12-14 Jahre 

Knaben B 10-12 Jahre 

Knaben C, 8-10 Jahre

Mädchen D,  6-8 Jahre
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eitrag

ssätze
m
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A
ufnahm

eg
eb

ühren
ab

 1. Januar 2015
E

uro
E

uro
E

inm
alig

E
rw

achsene
11,50

138,00
23,–

K
ind

er und
 Jugend

liche b
is 18 Jahre

8,50
102,00

17,–

Fam
ilien m

it K
ind

er b
is 18 Jahre

22,00
264,00

44,–
*Jed

es M
itglied

 b
itte gesond

ert anm
eld

en!

E
hep

aare,  E
he ähnlich,  E

lternteil m
it K

ind
19,50

234,00
39,–

A
uszub

., S
chüler u. S

tud
enten ab

 18 J.
9,00

108,00
18,–

Frauen und
 M

änner ab
 65 Jahre

8,50
102,00

17,–

A
b

teilung
 Z

B
 =

 m
it Z

usatzb
eitrag

Z
B

Fitness + 
G

esundh.-S
port

Leichtathletik

Z
B

B
asketb

all
M

usikzug

Z
B

Faustb
all

Z
B

Tanzsp
ort

Z
B

Fechten
Z

B
Tischtennis

Z
B

Fitness-C
enter

Turnen/G
ym

nastik

Z
B

Fußb
all

Z
B

Turner-Exk. B
avaria

Z
B

H
ockey

Z
B

Taekw
ond

o

Z
B

Jud
o

H
aup

tverein

B
ei N

eueintritt ist eine A
ufnahm

egeb
ühr von 2 M

onatsb
eiträgen d

er zutreffend
en

B
eitragsklasse zu entrichten.

D
er festgesetzte Fam

ilienb
eitrag schließt alle K

ind
er d

er Fam
ilie b

is 18 Jahre ein.

D
er 2er B

eitrag gilt für ein E
hep

aar, eine eheähnliche G
em

einschaft od
er ein

E
lternteil m

it einem
 K

ind
 b

is 18 Jahre. 

Für M
itglied

er üb
er 18 b

is 27 Jahre kann B
eitragserm

äßigung gew
ährt w

erd
en,

sow
eit sie noch in A

usb
ild

ung stehen. H
ierzu ist jährlich ein N

achw
eis vorzule-

gen, d
er als A

ntrag gilt. N
äheres siehe nachfolgend

e B
eitragsord

nung

T
V

 1848 S
C

H
W

A
B

A
C

H
 e.V.

B
eitrag

so
rd

nung
 

1.
M

itglied
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eiträge, G
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ühren und
 U

m
lagen d

es Ver-
eins w

erd
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äß § 8 und
 § 11 d

er S
atzung von d

er
 D

elegiertenversam
m

lung festgelegt.

2.
D

er festgesetzte Fam
ilienb

eitrag schließt alle K
ind

er
d

er Fam
ilie b

is 18 Jahre ein.

3.
D

er 2er B
eitrag gilt für ein E

hep
aar, eine eheähnliche

G
em

einschaft od
er ein E

lternteil m
it einem

 K
ind

 b
is 18

Jahre.

4.
Für M
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er üb

er 18 b
is 27 Jahre kann B
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kologisches Jahr, B

und
es-

freiw
illigend
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A
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D
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ufnahm
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B
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er N

ichtvorlage d
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w
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eise R
ückerstat-

tungen. 
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 d
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5.
E
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em
 auf d
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d
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B
eitrags-
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Inkrafttreten 
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iese 
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laut 
Vorstand
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eschluss 

vom
11.09.20 13 am

 01.01.2014 in K
raft.
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Winterplan
Trainingszeiten der Abteilungen vom 10.Oktober 2016 bis 26.März 2017

Judo                                              Kontakt: Susanne Brittling Tel. 0171/3851764                                                    
Aufbau-/Anfängergruppe Kinder Dienstag 17:00 - 18.00 Uhr Jahnhalle 3 
Erwachsene und Jugend Anfänger/Fortgeschr. Dienstag 20.00 - 21.30 Uhr Jahnhalle 3  Martin/Susanne
Anfängergruppe Kinder ab weiß-gelb Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr Jahnhalle 3  Andreas/Ulrich
Erwachsene u. Jugend Anfänger/Fortgeschr. Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr Jahnhalle 3  Martin/Jochen
Kinder Freitag 16.30 - 17.30 Uhr Jahnhalle 3  Martin/Elena
Jugend Freitag 17.30 - 18.45 Uhr Jahnhalle 3  Martin
Freizeit-Ballsport nach Absprache, Erw. Sonntag 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle 1 oder 2
Änderungen vorbehalten!

Leichtathletik                                          
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr Jahnhalle 2
Freitag 17.00 - 18.00 Uhr Lauftraining / Jahnplatz
Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr Halle Förderzentrum
Freitag 17.00 - 18.00 Uhr Lauftraining / Jahnplatz
Dienstag 17.30 - 18.30 Uhr Jahnplatz
Freitag 17.00 - 18.30 Uhr Halle Förderzentrum
Montag 20.00 - 21.00 Uhr Jahnhalle 2
Freitag 18.30 - 19.30 Uhr Halle Förderzentrum

Tanzsport                                       Abteilungsleiterin Beate von Kleist-Retzow Tel. 09122/3547
Damen und Herren Dienstag 20.30 - 22.00 Uhr Halle Luitpoldschule
Damen und Herren Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr Halle Luitpoldschule

Taekwondo Abteilungsleiter Siegfried Togyeras, Tel. 09122/14459
Montag 17.30 - 18.30 Uhr Jahnhalle 3 / Dojo
Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr Jahnhalle 3 / Dojo
Freitag 17.00 - 18.00 Uhr Halle Helmschule
Montag 18.30 - 19.30 Uhr Jahnhalle 3 / Dojo
Freitag 18.00 - 19.00 Uhr Halle Helmschule
Montag 19.30 - 22.00 Uhr Jahnhalle 3 / Dojo
Freitag 19.00 - 22.00 Uhr Halle Helmschule

Kampf- und Techniktraining nach Bedarf Samstag 14.00 - 17.00 Uhr Jahnhalle 3 / Dojo

Tischtennis                                              Abteilungsleiter Gianluca Bartonitz, Tel. 09122/71256
Damen und Herren Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle 2
Damen und Herren Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle 2
Jugend, Senioren, Freizeitgruppe Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr Jahnhalle 2
Jugendliche 8 - 12 Jahre Montag 15.30 - 17.30 Uhr Jahnhalle 2
Jugendliche 10 - 14 Jahre Mittwoch 15.30 - 17.00 Uhr Jahnhalle 2
Jugend aller Altersgruppen Freitag 15.00 - 17.00 Uhr Jahnhalle 2
Jugend Fortgeschrittene, Damen u. Herren Freitag 17.00 - 20.00 Uhr Jahnhalle 2

Turnen  und Gymnastik                           
Eltern und Kind    2-4    Jahre Montag 10.00 - 11.00 Uhr Jahnhalle 1/Martha
Eltern und Kind    2-4   Jahre Montag 15.00 - 15.45 Uhr Jahnhalle 1/Angela
Kinder                 4-6   Jahre Montag 16.00 - 17.00 Uhr Jahnhalle 1
Kinder                 6-8   Jahre Montag 17.00 - 18.00 Uhr Jahnhalle 1
Kinder                 8-14 Jahre Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr Jahnhalle 2
Aufbautraining/Wettkampfturnen Montag 16.00 - 17.00 Uhr Jahnhalle 1 nur nach Vereinbarung Tel. 84600

Leistungsgruppe männl./ weibl. 8-23 Jahre Montag 17.00 - 20.00 Uhr Hochederhalle 2/3 nur nach Vereinbarung Tel. 84600

Leistungsgruppe männl./ weibl. 8 - 23 Jahre Freitag 17.00 - 20.00 Uhr Hochederhalle 2/3 nur nach Verinbarung Tel. 84600

Gymnastik-Variationen Frauen Montag 18.30 - 19.30 Uhr Hans-Hocheder-Halle
Damengymnastik - Fit in jedem Alter Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr Jahnhalle 2/Lou
Männergymnastik Montag 20.00 - 22.00 Uhr Halle Förderzentrum/Herbert
Gymnastik am Vormittag Mittwoch 09.10 - 10.10 Uhr Jahnhalle 2/Lou
Seniorengymnastik Da/He Mittwoch 10.15 - 11.15 Uhr Jahnhalle 2/Annie-Claude

Kindergruppe (6-9 Jahre)

Schülergruppe (10-12 Jahre)

Jugendgruppe (ab 13 Jahre)

Kindertraining 6 - 10 Jahre

Jugendtraining 10 - 14 Jahre

Breitensportgruppe

Training Erwachsene männl./weibl.

 Abteilungsleiterin Martha Hartl, Tel.  09122/84600

Abteilungsleiterin Enikö Mittler. Tel 09122/877917
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Winterplan
Trainingszeiten der Abteilungen vom 10.Oktober 2016 bis 26.März 2017

Fitness- u.Gesundheitssport                  
**Stretching Montag 09.00 - 10.00 Uhr Jahnhalle 2/Lou
**Fit & More Montag 18.00 - 19.00 Uhr Jahnhalle 2/Nicole
**Step-Aerobic für Geübte Montag 19.00 - 20.00 Uhr Jahnhalle 2/Nicole
**BodyShape Dienstag 09.00 - 10.00 Uhr Jahnhalle 3/Sylvia

18.00 - 19.00 Uhr
19.00 - 20.00 Uhr

**Wirbelsäulengymnastik Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr Jahnhalle 3/Jeannette
Koronar - Gruppe (Herzsport) für Mitglieder Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr Jahnhalle 2/Lou
**Fit & Fun Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr Jahnhalle 2/Alexandra
**Bodystyling / Bauch-Beine-Po am Morgen Donnerstag 09.30 - 10.30 Uhr Jahnhalle 2/Beate
**Zumba® Donnerstag 19.45 - 20.30 Uhr Halle Luitpoldschule/Carina
**Wirbelsäulengymnastik Freitag 19.00 - 20.00 Uhr Jahnhalle 3
** für Nicht-Abteilungsmitglieder als Kurs,  Anmeldung in der Geschäftsstelle erforderlich Tel: 09122/2583

Musikzug                                                
Damen/Herren/Jugend Dienstag 19.30 - 21.30 Uhr Jugendraum, TV 1848 
Anfänger  nach Absprache  

Hauptverein Geschäftsstelle -  Tel. 09122/2583

*"Mann tu was", Kurs Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr Jahnhalle 3 / Sigi
*Selbstverteidigung f. Jungs u. Männer Freitag 20.00 - 21.00 Uhr Jahnhalle 3 / Sigi
*Lady-Style, Kurs am Abend Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr Fitness-Center TV 1848
*Psychomotorische Entwicklungsbegleitung
5 - 7 Jahre Donnerstag 16.00 -17.00 Uhr Turnhalle Lebenshilfe

*Psychomotorische Entwicklungsbegleitung
8 - 10 Jahre Donnerstag 17.10 - 18.10 Uhr Turnhalle Lebenshilfe

Lauftreff Mittwoch 19.00 - 19.45 Uhr Treffpunkt Spielplatz Ostanger/Enikö
*Anmeldung in der Geschäftsstelle erforderlich, Tel. 09122/2583

Abteilungsleiter Rüdeger Leppa, Tel. 09122/71371

Dienstag**Bodystyling / Bauch - Beine - Po am Abend Jahnhalle 3/Andrea

Abteilungsleiterin Lou Reitter, Tel. 09122/5124
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Weiterer „Musikzug-Nachwuchs“ prä-
sentierte sich am Bürgerfest

Wohlauf, die Luft geht frisch und rein . . . so 
frohgelaunt mit beschwingten Klängen star-
tete unser „Musikzug“ wieder in die Som-
mersaison, in die „Hochzeit“ vielseitigster 
Auftritte! 
Das „Bläser-Ensemble“ begleitete an Fron-
leichnam wieder die Prozession von St. Wal-
burg in Eibach bei der Messe und anschlie-
ßend durch die Straßen des Ortes.
Unsere beliebten „KERWA-Musikanten“ 
erweiterten ihren musikalischen Horizont 
und spielten erstmals in Pfaffenhofen beim 
Baumaufstellen. Nach dem Kirchweihzug 
wurden die Festzelt-Besucher noch ca. eine 
Stunde mit flotten Weisen unterhalten. Gern 
gesehen und gehört – wie schon seit Jahren 
–, auch wieder dabei beim Kirchweihumzug 
und Baumaufstellen im Schwabacher Stadt-
teil Penzendorf. 
Wie schon im vergangenen Jahr wurde der 
„48er Musikzug“ im Juni als Blaskapelle für 
die Eröffnungszeremonien der DTM-Meis-
terschaften (Foto) am Samstag und Sonn-

tag um den Norisring verpflichtet. Bei etwas 
angenehmeren Temperaturen als vergan-
genes Jahr erfolgte der Einmarsch. Vor uns 
die feschen Gardemädchen der bekannten 
Nürnberger „Buchnesia“, uns folgend in 
postgelben Overalls die Mädchen mit den 
Namentafeln und Landesflaggen der Renn-
fahrer. Am Ende der Tribüne angekommen, 
folgten unseren Märschen unterhaltsame 
Melodien, die zeitweise fast im Lärm der 
aufheulenden Motoren untergingen, wäh-
rend die Besucher sich auf der Rennstrecke 
an den heißen Öfen ergötzten.
Selbstverständlich spielten wir – wie immer 
„Frisch, Fromm, Fröhlich, Frei“ – für unseren 
Turnverein am Sommerfest-Abend auf. Nach 
Entzünden des Feuerstoßes erklang das  

Musikzug

Abteilungsleiter
und 
Berichterstatter
Rüdeger Leppa
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traditionelle Lied „Flamme empor“. Mit un-
serem Schlussmarsch „Glück auf, der Stei-
ger kommt“, (intern „Fünf EURO-Marsch“*) 
genannt, endete unser Sommerfest-Konzert 
(Foto oben).
*) anläßlich eines Kirchweihauftrittes in Rohr 
spendete ein begeisterter Zuhörer „5 €“, 
um den Marsch noch einmal zu hören! Sein 
Wunsch wurde gerne erfüllt!.   
Mit dem Biereinzug zum Schwabacher Bür-
gerfest Ende Juli begann der „musikalische 
Endspurt“ vor den Sommerferien für un-
seren „48er Musikzug“. Mit großem Beifall 
wurde unser Bürgerfest-Konzert am Kö-
nigsplatz nach dem  Einzug des Brauerei-
gespanns von den zahlreich erschienenen 
Gästen belohnt.
Für fünf Mädchen und Buben unseres Nach-
wuchses wurde ihr erster Auftritt zusammen 
mit ihrem „48er Musikzug“ ein besonderes 
Erlebnis. Sie spielten bereits beim Bierein-
zug und im Konzert einige Musikstücke mit. 
Florian an der Trompete, Olaf mit der 

Marschtrommel, an der Klarinette Carina 
und Marie-Sophie und Kerstin spielte die 
Konzertflöte (Foto unten). Nach Vorstellung 
der fünf „neuen Aktiven“ durch unsere Di-
rigentin Adelheid Habiger gab es neben 
einem „Eis-Gutschein“ noch einen kräfti-
gen Sonder-Applaus des Publikums für die 
„jüngsten Musikzügler“!  
Zusammen mit den vier Jungmusikern Lu-
kas und Leonie - Trompete, Franziska und 
Jonas - Klarinette, die bereits aktiv bei unse-
ren Auftritten mitspielen, erreichen wir damit 
eine positive Stärkung unserer Blaskapelle. 
Noch nicht „Flügge“, aber fleißig übend ste-
hen weiter vier in den „Startlöchern“.
Bevor es endgültig in die langersehnten 
Sommerferien ging, unterstützten unse-
re „KERWA“-Musikanten“ musikalisch die 
Kirchweihjugend in Schaftnach beim Baum-
aufstellen und in Mosenberg am Rande der 
Oberpfalz beim Tanz um den Kirchweihbaum. 
Mitte September standen wieder die all-
jährlichen Auftritte zur Kirchweiheröffnung 
in Schwabach und am folgenden Samstag 
der Festzug zum Nürnberger Altstadtfest auf 
dem Programm. 
Weiter sind „Anfänger“ oder „Fortgeschrit-
tene“ jeden Alters zum Mitspielen in unserer 
Blaskapelle herzlich willkommen! „Neulin-
gen“ bieten wir eine solide Ausbildung durch 
qualifizierte Fachkräfte.
Komm zum Schnuppern in unsere Probe! 
(Dienstag 19.30 Uhr am TV 1848 Schwa-
bach). 
Näheres unter www.musikzug.beim-48er.de 
Kontakt: musikzugtv1848@email.de oder te-
lefonisch unter 09122 71371.



.
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Seniorengymnastikgruppe

Bericht von unserem Reporter Richard Ge-
lenius

Die Seniorengymnastikgruppe des TV 48 
verbrachte ihre letzte Übungseinheit vor 
den Sommerferien am seniorengerechten 
Fitnessparacours in Nürnberg-Eibach. An 
passenden Sportgeräten in parkähnlicher 
Lage absolvierten die Senioren unter der 
Leitung von Annie-Claude Zimmermann ihre 
Gymastikstunde. Heitere Bewegungsabläu-
fe  und die Begegung mit einer Schulklasse, 
die sich ebenfalls sportlich betätigte, runde-
ten das Programm ab und trugen so zu einer 
frohen Stimmung bei.



.
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Fragen Sie unverbindlich bei uns an.
Wir unterbreiten Ihnen gerne ein 

individuelles Angebot.

Offset
Digital
Wir bieten Ihnen ein umfangreiches Leistungsspektrum:

Hermann Millizer GmbH

Buch- und Offsetdruckerei

Schwabacher Tagblatt
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Tanzsport
 
 
 
 
 

 
 

    
 

Quickstep ++ Slowfox ++ Tango ++ Walzer ++ Rumba ++ Cha-Cha ++ Samba ++ Jive 
 

Musik, Rhythmus und Bewegung halten Geist und Körper fit.  
Standard oder Latein, wir tanzen hobbymäßig ohne Leistungsdruck. 

Wir tanzen weil es Spaß macht. 
 

                                          
Wenn sie einmal eine „Schiebetür“ oder einen „Hockeyschläger“ 

tanzen wollen, kommen Sie zu uns, wir wissen wie es geht! 

 
  
 
 
 
 

Informationen bei Beate von Kleist-Retzow 
  09122/3547 

 

Wir treffen uns mittwochs und freitags von 20.00 bis 22.00 Uhr 
in der Luitpoldhalle. 

 
Anrufen, vorbeischauen, mitmachen! 
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Quickstep ++ Slowfox ++ Tango ++ Walzer ++ Rumba ++ Cha-Cha ++ Samba ++ Jive 

 
Musik, Rhythmus und Bewegung halten Geist und Körper fit.  

Standard oder Latein, wir tanzen hobbymäßig ohne Leistungsdruck. 
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Informationen bei Beate von Kleist-Retzow 
  09122/3547 

 Wir treffen uns mittwochs und freitags von 
 20.00 bis 22.00 Uhr in der Luitpoldhalle, 

 
 Anrufen, vorbeischauen, mitmachen! 

So oder so, Üben schadet nie!

Wir treffen uns in der Luitpoldhalle ab dem 10. 10.2016
zu neuen Trainingszeiten:

dienstags von 20:30 bis 22:00 Uhr
freitags von 20:00 bis 22:00 Uhr

Anrufen, vorbeischauen, mitmachen!
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Christian 
Ramspeck,

Vorsitzender 
Jusos 

Schwabach

Peter Reiß,
SPD-

Vorsitzender

Ihr 
Landtags-

abgeordneter
Martin Burkert

Ihre
Landtags-

abgeordnete
Helga Schmitt-

Bussinger

Werner Sittauer, 
Vorsitzender 

Stadtratsfraktion

Wir wünschen allen Sportlerinnen und Sportlern
des TV 1848 Schwabach eine erfolgreiche Saison!

SPD Schwabach
Bürgerbüro
Kappadozia 9
91126 Schwabach
Telefon 09122 17022
Telefax 09122 17099
www.spd-schwabach.de
buero@spd-schwabach.de
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Taekwondo

Berichterstatter
Harry Schilling

Abteilungsleiter
Siegfried Togyeras

Am 18. 6. 2016 fand bei uns eine Kup-Prü-
fung statt. Geprüft wurde durch den Prüfer 
der Deutschen Taekwondo Union (DTU), 
Großmeister Siegfried Togyeras. Insgesamt 
nahmen 25 Sportler an der Prüfung teil. Be-
sonders zu erwähnen ist Fabian Rauls, der 
als Prüfungsbester abgeschnitten hat. Die 
Anzahl der Träger des 1. Kup hat sich mit 
Norbert Förster und Harry Schilling weiter 
erhöht. Insgesamt war es eine sehr gute 
Prüfung mit super Leistungen der Sportler.
Neben den Kup-Prüfungen gab es noch 
viele andere Aktivitäten. So haben mehrere 
Lehrgänge bei uns in der Abteilung zu Tech-
nik und Selbstverteidigung mit vielen Gäs-
ten aus anderen Vereinen stattgefunden.
Das Rotationsprinzip unter den Trainern, 
welches letztes Jahr eingeführt wurde, hat 
sich bewährt. Es sorgt für Abwechslung 

beim Training, da jeder Trainer seinen eige-
nen Stil und Schwerpunkt bei Training ver-
folgt und führt außerdem zu einer zeitlichen 
Entlastung der einzelnen Trainer.
Zwei unserer Übungsleiter, Jürgen Gentele 
und Norbert Degen, befinden sich gerade in 
der Ausbildung zum Fachübungsleiter Taek-
wondo. 
Für die nahe Zukunft wollen wir die Zahl der 
Assistenztrainer ausbauen.
Weitere Bilder und Berichte sowie unsere 
Trainingszeiten findet Ihr auf unserer Home-
page: http://taekwondo-schwabach.com/.



.
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Das
Eishaus
hat in den
Winter-
monaten
immer
Freitag 
und
Samstag
geöffnet. 
Da gibt es
nicht nur
BBQ,
sondern
auch Eis.

Bahnhof-
straße 30
91126
Schwabach
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Erfolgreiche Arbeit

Die Tischtennisabteilung startet in der kom-
menden Saison mit insgesamt elf Mann-
schaften in den aktiven Spielbetrieb. Das 
sind zwei Mannschaften mehr als in der 
abgelaufenen Saison 2015/16. Die Herren 
können wie im vergangenen Jahr verstärkt 
durch einige Jugend- sowie Freizeitspie-
ler erneut eine fünfte Mannschaft melden, 
diesmal jedoch mit sechs statt mit vier 
Spielern. Die fünfte startet gemeinsam mit 
der vierten Mannschaft, die sich in der ver-
gangenen Saison eine Liga höher nicht hal-
ten konnte, nun in der 4. Kreisliga. Da auch 
die zweite Mannschaft den Klassenerhalt 
nicht geschafft hat, starten die zweite und 
dritte Mannschaft ebenfalls in derselben 
Liga: der dritten Kreisliga. Weiterhin in der 
ersten Kreisliga spielt diese Saison die ers-
te Herrenmannschaft – sie ist mit einem Al-
tersdurchschnitt von 27 Jahren die jüngste 
Mannschaft der Liga.

Bei den Damen gibt es aufgrund einiger 
Neuzugänge zum ersten Mal seit langem 
wieder eine dritte Mannschaft. Sie startet in 
der ersten Kreisliga. Die zweite Mannschaft 
konnte vergangene Saison den Aufstieg 
festmachen und startet daher dieses Jahr 
eine Liga höher in der zweiten Bezirksliga. 
Weiterhin in der ersten Bezirksliga geht die 
erste Damenmannschaft an den Start, ver-
stärkt durch die Jugendspielerin Katharina 
Reinhart, die ihre Spiele in der Jugend wei-
terhin für den SC 04 Schwabach bestreitet, 
im Erwachsenenspielbetrieb jedoch für den 
TV 1848 Schwabach antritt.
Um nach der langen Sommerpause für den 
Wettkampfspielbetrieb möglichst gut gerüs-
tet zu sein, verabredeten sich die Damen der 
ersten Mannschaft zu einem Trainingsspiel 

Tischtennis

gegen den TSG 08 Roth. Hierbei verstärk-
te der 48iger Mirco Lohmüller das Rother 
Team, der für seine Schwester einsprang. 
Da es sich nicht um ein reguläres Runden-
spiel handelte, wurden alle Begegnungen 
ausgespielt, so dass sich die Mannschaften 
schließlich mit 8:6 für Schwabach verab-
schiedeten.

Berichterstatterin
Sandra 
Brechtelsbauer

Abteilungsleiter
Gianluca Bartonitz

(Die 48er in Blau: Stefanie Brechtelsbauer und 
Marina Korn oben, Miríam Vieracker und San-
dra Brechtelsbauer unten. In Rot: Mirco Loh-
müller, Verena Schwab und Hanna Wambs-
ganz oben, Lilia Herrmann unten)
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Gerda Feuerstein
Immobilienmaklerin

Nordring 68

91154 Roth

Telefon: 09171 / 9 58 87 88

Handy: 0171 / 4 99 82 74

www.immobilien-feuerstein.de

Sie wollen verkaufen, vermieten oder sind auf der Suche nach

der „richtigen“ Immobilie? - Mit mir kommen Sie ans Ziel!

Meine Leidenschaft ist, für Sie erfolgreich zu vermitteln.

Persönlich + Individuell! Ihre Gerda Feuerstein

An– und Verkauf

Modelleisenbahnen

Spur N (1:160) und H0 (1:87)

Ständiger Ankauf von Modellbahnsammlungen sämtlicher Her-

steller der Spurweite N/HO, sowie Kleinserienmodellen und

Komplettanlagen in jeder finanziellen Größenordnung.

Bitte alles anbieten—seriöse Barabwicklung sowie Abholung vor

Ort!

 Auch aus Geschäfts-, Laden– und Lagerauflösungen sowie

Insolvenzankäufe.

 Auch Literatur sowie Zubehör aller Art.

Senden Sie uns eine E-Mail: gfeuerstein10165@aol.com

Oder rufen Sie uns an: 09171 / 9 58 87 90



In den Sommerferien fand unter der Leitung 
der Jugendtrainer Tatjana Gerlinski und 
Sandra Brechtelsbauer bereits zum zweiten 
Mal ein Trainingslager statt. Hier waren Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene gleicher-
maßen mit viel Eifer und Spaß bei der Sache. 
Neben dem klassischen Systemtraining und 
wettkampfangepassten Spielformen kamen 
auch andere Spiele mit dem kleinen Weißen 
nicht zu kurz, so wurde zum Beispiel ein „Mi-
ni-Tisch“ mit in das Training integriert.

 

Auch für das leibliche Wohl der Teilnehmer 
war bestens gesorgt: So stellte die Abteilung 
nicht nur Wasser und Fruchtsäfte, sondern 
auch ein gemeinsames Frühstück und Mit-
tagessen für den zweitägigen Lehrgang. Am 
Abend ging es zum Ausklang des Tages zum 
Vereinsheim “48iger”.
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Auch im Jugendbereich ist bezüglich der 
Anzahl der Spieler ein Aufwärtstrend zu 
verzeichnen. Diese Saison gehen zwei Jun-
gen- und eine Mädchenmannschaft an den 
Start. Weil im Kreis Roth nicht genügend 
Spielerinnen für eine Mädchen-Kreisliga ge-
meldet sind, musste erneut mit dem Kreis 
Weißenburg zusammengelegt werden. Das 
ist zwar mit zusätzlichen und sehr weiten 
Fahrten verbunden, gewährleistet jedoch, 
dass die jungen Spielerinnen ihrer Spielstär-
ke angemessen am Ligenbetrieb teilneh-
men können. Die bereits bestehende erste 
Jungenmannschaft, vergangene Saison auf 
Platz 4, sowie die neu gegründete zweite 
Mannschaft, starten beide in der zweiten 
Kreisliga.

Weitere sportliche Aktivitäten

Neben dem Mannschaftsspielbetrieb gab es 
in der Saison 2015/2016 viele weitere sport-
liche Aktivitäten, bei denen die 48er mitwirk-
ten. 
Besonders in Erinnerung geblieben ist das 
Freundschafts-Turnier, welches der Partner-
verein SC Oberweikertshofen aus Ober-
bayern Anfang Juni ausgerichtet hat. Hier-
für reiste eine Delegation von acht passiven 
und aktiven Teilnehmern an. Neben Spielen 
an der grünen Platte konnte man sich auch 
im Torwandschießen sowie später im ‚Bier-
krugheben‘ messen.
Wie jedes Jahr wurden vor Beginn der neu-
en Runde im September die Vereinsmeister-
schaften ausgetragen, so dass die Spieler, 
die während der Sommermonate pausier-
ten, wieder Spielpraxis erhielten. Daher ist 
es doppelt schade, dass bei insgesamt sie-
ben acht Mannschaften aus dem Erwachse-
nenspielbetrieb nur 13 Teilnehmer antraten.
Platzierungen:
1. Gianluca Bartonitz
2. Philip Stahlmann
3. Ralf Gründel
Nicht nur im Einzel, sondern auch im Doppel 
wurde ein Vereinsmeister ausgespielt:
Stefan Michel/Ralf Gründel
Thomas Wagner/Nicolas Ulm
Bartonitz Gianluca/Christian Kroner

Hier beim Systemtraining: Sascha Korn mit 
Abteilungsleiter Gianluca Bartonitz.

Bestens gelaunt trotz des anstrengenden Trai-
nings: Benedikt Jung und Niklas Leube.
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werk26 Böheim & Fulde GbR | Mühlenstraße 4 | 91126 Schwabach
tel. 09122 - 60 88 40 | fax. 09122 - 600 33 60 | mail. information@werk26.de |www.werk26.de

Sie suchen eine Werbeagentur?

 3 Internetauftritte 
 3 Onlineshops 
 3 Kataloge & Broschüren
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Mitte September richtete der SC 04 Schwa-
bach die alljährlichen Stadtmeisterschaf-
ten aus, die im Dreijahresturnus zwischen 
den Ausrichtern DJK, SC 04 und TV 48 
wechseln. Bis in die späten Abendstunden 
wurden die Titel „Schwabacher Stadtmeis-
ter und Stadtmeisterin“ ausgespielt. Bei 
dem mit 53 Startern und Starterinnen sehr 
gut besuchten Turnier war der TV 1848 mit 
insgesamt dreizehn Teilnehmern recht gut 
vertreten:

Im Kampf der Herren um den Stadtmeis-
ter 2016 konnten die Herren im Einzel lei-
der nicht mitmischen, dennoch sind einige 
Plätze auf dem Treppchen zu verzeichnen, 
die die 48iger für sich gewinnen konnten. 
In der Kategorie Jugend erreichte Benedikt 
Jung den dritten Platz im Einzel sowie den 
zweiten im Doppel. Im Herren Doppel konn-
te Manuel Korn mit seinem Bruder Sascha 
vom SV Weiherhof den dritten Platz erspie-
len. Erfolgreichste Spielerin des Turniers war 

Franziska Korn – sie erreichte dreimal den 
ersten Platz: Im Damen Einzel, im Damen 
Doppel gemeinsam mit Vereinskollegin San-
dra Brechtelsbauer (Dritte im Einzel) sowie 
im Mixed mit Gianluca Bartonitz. 

Neuerungen

Zu erwähnen ist an dieser Stelle, dass sich 
das bestehende Trainerteam bereits in der 
vergangenen Saison verjüngt hat. Verstär-
kung bekam das Team in Gestalt von Mirco 

Lohmüller, der als jüngster Trainer der Tisch-
tennisabteilung derzeit für die dritte Herren-
mannschaft spielt. Er übernimmt sukzessive 
das Kindertraining am Montag und springt 
derzeit ein, wo Not am Mann ist. Außerdem 
ist er Ansprechpartner für die neu gegrün-
dete zweite Jugendmannschaft.

Im Bild oben von links nach rechts: Igor Po-
pulic, Nicolas Ulm, Philip Stahlmann, Manfred 
Scheuerpflug, Dominic Hößl, Gianluca Barto-
nitz, Manuel Korn, Michael Vieracker. Unten: 
Doung Jing Zhou, Sandra Brechtelsbauer, 
Franziska Korn und Mirco Lohmüller. Nicht im 
Bild: Jugendspieler Benedikt Jung.

Trainer Mirco Lohmüller.
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Sommerfest der Leistungsturnerinnen/
Turner

Vor den Sommerferien veranstalteten die 
Wettkampfturnerinnen/Turner und einige 
Turnerinnen des Aufbautrainings ihr Som-
merfest. Mit dabei waren viele Eltern und 
Geschwister, sowie alle Trainerinnen und 
Trainer der Abteilung.

Die Kinder absolvierten einen Geschicklich-
keitsparkuhr, der super von Christine und 
Kristina vorbereitet war. Alle Kinder, egal ob 
Groß oder Klein waren mit Begeisterung da-
bei. Für ca. 50 Eltern und Kindern hatte der 
Wirt für uns lecker gegrillt. 
Mit einem gemütlichen Beisammensein en-
dete das Sommerfest.

Alle waren sich einig, das machen wir wie-
der! 
Zum Erfolg des Sommerfestes und des Trai-
nings trugen bei, die überaus gute Zusam-
menarbeit von den Eltern der Turnkinder und 
den Trainern. 
Leider hatten wir bei unserem Sommerfest 
eine traurige Aufgabe zu erledigen, denn 

Turnen und Gymnastik

Abteilungsleiterin
u. Berichterstatterin
Martha Hartl
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100% Natur aus der dose:  sCHWaBaCH Natur  
ist der Ökotarif, mit dem Sie die Energiewende direkt vor Ihrer 
Haustür einleiten. Denn mit Ihrem Wechsel investieren Sie in 
regionale erneuerbare Energieprojekte.

Leisten Sie jetzt Ihren Beitrag für eine Zukunft ohne Atomenergie 
und CO2-Emissionen. Denn wir alle entwickeln gemeinsam
das Schwabach, in dem wir zukünftige Generationen
aufwachsen sehen möchten.

Natürlich für schwabach.

Jetzt umsteigeN! 09122/936-0 oder stadtwerke-schwabach.de

sCHWaBaCH Natur kostet einen 

4-Personen-Haushalt jährlich nur  

ca. 10 Euro mehr als ein Standardtarif. 

 ein kleiner schritt für sie, aber  
ein großer schritt für unsere zukunft.
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unsere langjährige Trainerin Kristina Suhm 
musste uns aus beruflichen Gründen ver-
lassen. Sie ist jetzt Lehrerin in Rosenheim. 
Kristina war seit ihrer Jugendzeit schon mit 
14 Jahre äußerst aktiv für unsere Leistungs-
gruppe und Abteilung tätig und hat mir sehr 
viel Arbeit abgenommen. Sie engagierte 
sich in der Jugendarbeit, sie fuhr mit den 
Kindern zu Turnfesten, Deutschen Meister-
schaften, DTB Pokal, Sportshows usw. Sie 
organisierte Vereinssommerfeste, Weih-
nachtsfeiern usw.
Kristina war seit ihrem 6. Lebensjahr bei mir 
in den verschiedenen Turnstunden und hat 
an sehr erfolgreich an verschiedenen Wett-
kämpfen teilgenommen. 
Wir haben mit Kristina nicht nur eine gute 
Trainerin sondern eine hilfsbereite Persön-
lichkeit verloren, die sich voll für ihre Abtei-
lung und dem TV48 einsetzte.

Damengymnastik

Nach den Sommerferien verlässt uns auch 
unsere Gymnastiktrainerin Carina Astaf-
jev da sie recht spät aus der Uni am Mon-
tag kommt und sich die Trainingszeit sehr 
schwer vereinbaren lies. Herzlichen Dank 
sagen wir Carina, dass sie immer zu mir 
sagte sie macht es solange bis wir jeman-
den finden. 
Großes Glück hatte unsere Abteilung, dass 
mich in den Schulferien Frau A. Karl anrief 
und mich fragte ob wir eine Trainerin brau-

chen. Soviel Glück hat man nur selten, zu-
mal Frau Karl schon eine erfahrene Trainerin 
ist, die in einer anderen Organisation schon 
eine Gymnastikgruppe leitet.
Wir sagen herzlich Willkommen in unserer 
Damengruppe.

Achtung!
Für den Winterplan steht unserer Abteilung 
eine Veränderung bevor, denn die die Gym-
nastikdamen „sporteln“ ab den 10.Oktober 
2016 wieder in der Hochederhalle. 

Samstag + Sonntag, 12. + 13. November:
Regionalentscheid
Schwabach, Hans Hocheder-Halle
Hier turnen die älteren Turner/innen um die 
Qualifikation für die Bayerische. 
Wir würden uns sehr über Unterstützung bei 
der Verpflegung der Sportler, Kampfrichter 
und Zuschauer freuen. Dafür werden zum 
einen viele Kuchen und/oder belegte Sem-
meln benötigt, sowie Freiwillige, die beim 
Verkauf helfen. Das eingenommene Geld 
kommt zu 100 % unserer Wettkampfgruppe 
zu gute. 

Freitag, 23. Dezember:
Weihnachtsfeier
der Leistungsgruppe Schwabach
Hans Hocheder-Halle – In Planung

Bericht: Martha Hartl, Bilder: Christina Röß-
ner und Lena Distler
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Schwarzwasserhütten-Tour vom 9. bis 
10. Juli 2016

Das österreichische Kleinwalsertal führt 
südwestlich von Oberstdorf hinein in die 
Allgäuer Alpen. Auf Fahrwegen ist die-
ses malerische Hochtal ausschließlich von 
Deutschland aus zu erreichen.
Frühmorgens starteten wir, 17 gut gelaunte 
Damen der 48er Gymnastikabteilung, vom 
Schwabacher Bahnhof mit dem Zug nach 
Oberstdorf. Anschließend brachte uns der 
Bus über Riezlern zur Haltestelle „Hoher 
Ifen“.
Von der Auenhütte (1273 m) wanderten wir 
über die Melködealpe,  unserer ersten Rast-
station, gemütlich zur Schwarzwasserhütte 
(1620 m). Die Schönheit dieser Bergland-
schaft, blühende Wiesen und eine unglaub-
liche Pflanzenvielfalt begeisterten uns und 
einige Experten wurden nicht müde, immer 
wieder Pflanzen näher zu bestimmen. In der 
Schwarzwasserhütte angekommen, bezo-
gen wir unser Lager. Einige Eifrige erklom-
men noch das Steinmandl (1910 m), andere 
relaxten oder erkundeten ohne schweren 
Rucksack  die nähere Umgebung. Aber alle 
genossen das wunderschöne Bergpano-
rama sowie das super Wetter. Nach gutem 
Abendessen und zünftigem Zusammensit-
zen sangen wir noch fröhliche Lieder und 

sanken im Lager nach einem erlebnisrei-
chen Tag in Morpheus Arme.
Am Sonntag frühstückten wir bei herrlich 
blauem Himmel und machten uns gegen 
acht Uhr auf den Weg nach Baad. Über die 
Ochsenscharte (1800 m) und nach einer Ein-
kehr in der Oberen Stieralpe erreichten wir 
gegen 13 Uhr die Norishütte. Beim präch-
tigen Anblick der Berge labten wir uns an 
Eiskaffee, Heidelbeerstrudel und anderen 
kulinarischen Köstlichkeiten. 
Unser Zug fuhr in Oberstdorf um 15.10 Uhr 
pünktlich ab und so erreichten wir nach zwei 
erlebnisreichen Tagen gegen 20 Uhr unsere 
Heimatstadt Schwabach.
Jede Berghexe schwärmte von unserer ge-
lungenen Bergwanderung.

Schwabacher
Gardinenhaus
Raumausstattung
Kastner

 Ihr Fachgeschäft für „schönes Wohnen“
seit über 60 Jahren

im Herzen von Schwabach.

Vorhänge & Dekorationen • Übergardinen • Stores
Flächenvorhänge • Digitaldrucke • Sonnenschutzanlagen 

Plissee-/Lamellenanlagen • Rollo + Reparatur • Markisen
Gardinenwaschservice • Tapezier-/Malerarbeiten

Bodenlegearbeiten • Polsterarbeiten • Möbelstoffe

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
L. Schmitt
Neutorstr. 11
91126 Schwabach
Tel.: 0 91 22/ 52 10 • Fax: 0 91 22/ 8 52 21
info@raumausstattung-kastner.de
www.raumausstattung-kastner.de

Kirchweihsonntag
14 – 17 Uhr geöffnet!

65
Ihr Fachgeschäft für 

„schönes Wohnen“ im Herzen 
von Schwabach.

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
G. Schmitt, F. Lempert
Neutorstr. I I • 9 I I 26 Schwabach
Tel.: 0 9I 22 / 52 l 0 • Fax: 0 9l 22 / 8 52 2l
info@raumausstattung-kastner.de
www.raumausstattung-kastner.de

Vorhänge & Dekorationen • Gardinenwaschservice  
Flächenvorhänge • Digitaldrucke • Sonnenschutzanlagen 

 Plissee-/Lamellenanlagen • Rollo + Reparatur • Markisen 
 Insektenschutz • Tapezier-/Malerarbeiten  

Bodenlegearbeiten • Polsterarbeiten • Möbelstoffe
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Tel. 09122/630280
www.Edeka-Schwabach.de

Mo. bis Fr. 7.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 7.00 bis 20.00 Uhr

Andrea & Roland Krawczyk

Nördlinger Straße 44
91126 Schwabach
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Herbstfahrt der TV 1848 Turner Ex-Knei-
pe Bavaria

Bei herrlichem Herbstwetter und strahlen-
dem Sonnenschein machte sich ein voll 
besetzter Bus mit den 48er Senioren und 
etlichen Gästen auf zur alljährlichen Herbst-
fahrt. Ziel waren diesmal Ulm und Blau-
beuren mit dem Blautopf. 
Schon auf der Hinfahrt 
wurde die Gruppe durch 
ein unterhaltsames Quiz 
auf das Reiseziel einge-
stimmt. In Ulm erwarteten 
bereits zwei Gästeführe-
rinnen die erwartungsvol-
le Truppe. Ziel war natür-
lich das prächtige Ulmer 
Münster mit dem höchsten 
Kirchturm der Welt, aber 
auch das Ulmer Rathaus, 
das Schwörhaus und das 
Fischer- und Gerberviertel 
wurden bestaunt. Nach 
dem Mittagessen ging’s 
weiter nach Blau-beuren 
mit seinem sehenswerten ehemaligen Be-
nediktinerkloster und vor allem dem
Blautopf, einer 21 m tiefen Karstquelle, die 
im Jahresdurchschnitt etwa 2.300 l/sec. 
schüttet. Berühmt ist sie aber vor allem we-
gen ihrer mystischen strahlendblauen Far-
be, die an diesem Sonnentag besonders 
eindrucksvoll zur Geltung kam. Kneip-wart 
Otmar Thumshirn erläuterte dieses Natur-
wunder und gab auch noch die Sage von 
der „Schönen Lau“ zum Besten, einer Do-
naunixe, die in den Blautopf verbannt wurde. 
Zum Abschluss der gelungenen Tagesfahrt 
wurde noch in Dinkelsbühl zur Brotzeit ein-
gekehrt, bevor es bei bester Laune wieder 
auf die Heimfahrt ging.  
Otmar Thumshirn, 
Abteilungsleiter Ex-Kneipe

„Wer rastet, der rostet!“ Das war das Mot-
to der Turner Ex-Kneipe für das ganze Jahr 
2016, und so wurde und wird jedes Monat 
eine Veranstaltung angeboten. Die Reso-
nanz ist überragend! Gerne begrüßen wir 
auch Mitglieder aus anderen Abteilungen 
bei unseren Veranstaltungen, und wer sich 
dann den Jahresbeitrag von € 5,11 noch leis-
ten kann, die/den ganz besonders!
März: Trotz Nieselregens beteiligten sich 
gut 30 wetterfeste Kneipen-Mitglieder an 
der Karfreitagswanderung mit anschlie-
ßendem Fischschmaus im Vereinslokal, wo 
noch etliche „Fußkranke“ auf die Wanderer 

Turner Ex-Kneipe Bavaria

Abteilungsleiter
und Berichterstatter
Otmar Thumshirn

Das Bild zeigt einen Teil der Teilnehmer mit 
Gästeführerin auf der Ulmer Stadtmauer am 
Donauschwabenufer.
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warteten. Statt eines Pfützenslaloms durch 
den Wald fand diesmal ein interessanter 
Stadtspaziergang statt.

April: Die Werksbesichtigung bei Niehoff 
war der absolute Knaller. Fast 50 Teilnehmer 
staunten nach einer aufschlussreichen Prä-
sentation unter der sachkundigen Führung 
zweier „alter“ 48er, Hans Grießmeier und 
Norbert Meyer, über die riesigen Werkhallen 
des weltweiten Marktführers für Drahtzieh-
maschinen und Ziehanlagen für die Draht- 
und Kabelindustrie. Beim Mittagessen bei 
Döllinger in Schaftnach klang dann dieser 
hochinteressante Vormittag aus.

Mai: Endlich wieder einmal eine Himmel-
fahrtswanderung! Bei herrlichem Wetter 
ging’s durch die Laubenhaid zum neuen 
Gewerbepark West, um sich über die dort 
neu ansässigen Firmen RIBE Werk 3, die 
Deutschlandzentrale von Mister*Lady und 
die im Bau befindliche Firma Insektenschutz 
Lämmermann zu informieren. Bevor man 
sich dann auf der 48er Terrasse mit etlichen 
Nichtwanderern bei Gegrilltem und kühlen 
Getränken niederließ, nahm man noch das 
von der Abteilungsleitung in Eigenarbeit auf-
gemöbelte Ehrenmal auf dem Vereinsgelän-
de in Augenschein.

Juni: 20 Jahre Damen in der Turner Ex-Knei-
pe. Wenn das kein Grund zum Feiern ist! Das 
Nebenzimmer unseres Vereinslokals war 
vollbesetzt, und alle waren gespannt, was 
denn da auf sie zukommen würde. Da wa-
ren zuerst mal die vier Musiker von „Frangn 
Raguu“, allesamt Musikzügler, die mit volks-
tümlichen Stücken für einen tollen musika-
lischen Rahmen sorgten. Natürlich wurde 
auch humorvoll auf die Geschichte der 
Kneipe zurückgeblickt, und beim Sketch von 
Abteilungsleiter Otmar mit seinen beiden 
„Pappkameraden“ Schorsch und Gobel, die 
im schönsten Fränkisch die Aufnahme von 
„Weibsbildern“ in die Kneipe diskutierten, 
wurde schallend gelacht! Weitere Auftritte 
folgten, niemand brach frühzeitig auf, und so 
mancher der Anwesenden musste zugeben: 
„Schon lange nicht mehr so gelacht!“

Juli: Die beiden reservierten Tische an der 
Sonnwendfeier des Hauptvereins langten 
nicht aus, und so mussten noch Stühle her-
beigeholt und zusammengerückt werden. 
Bei zünftiger Musik, leckerem Gegrillten und 
kühlem Bier verging die Zeit bis zum Entfa-
chen des Sonnwendfeuers im Nu. Ein gelun-
gener geselliger Abend!

September: Im August war auch bei den 
Bavarianern/innen Sommerpause ange-
sagt. Zur Herbstfahrt nach Ulm und Blau-
beuren startete wieder ein gut besetzter 
Bus, auch Nichtmitglieder fahren immer wie-
der gerne mit. In Ulm wurden wir schon von 
zwei Stadtführerinnen erwartet, die uns die 
Altstadt, das Fischer- und Gerberviertel so-
wie das Ulmer Münster zeigten. Nach dem 
Mittagessen in der Lochmühle ging es dann 
zu dem berühmten Blautopf, einer riesigen 
Karstquelle bei Blaubeuren.
Nach einem Spaziergang oder einer Kaffee-
pause ging’s dann weiter nach Dinkelsbühl, 
wo man sich zum Abschluss der alljährlichen 
Tagesfahrt im „Wilden Mann“ eine Brotzeit 
mit einem guten Hauf-Bier schmecken ließ. 

Vorschau: 

Am Freitag, 14. Oktober, treffen wir uns 
um 14:00 Uhr in Limbach in der Liebigstraße 
(Mix-Markt/Tierschutzverein) zur Herbst-
wanderung mit anschließender Einkehr im 
Katzwanger TSV Sportheim. Es besteht 
auch die Möglichkeit sich um 14:30 Uhr am 
Wanderparkplatz am Wasserberg der Wan-
dergruppe anzuschließen. Natürlich sind 
auch wieder alle unsere „Nichtmehrwande-
rer“ herzlich ins Lokal eingeladen.

Am Sonntag, 27. November (1. Advent), 
treffen wir uns um 15:00 Uhr am Meckerer-
brunnen (Schillerplatz) zur kriminalistischen 
Stadtführung „Tatort Schwabach“. 
Die anschließende „Gerichtsverhandlung“ 
findet dann im  48er Vereinslokal statt.

Das Programm für 2017 geht allen Mitglie-
dern wieder rechtzeitig zu.
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UNSER KURSANGEBOT    
Die Kurse finden fortlaufend statt, außer in den Schulferien. 
Kursbeginn ist immer nach den Sommerferien im September, nach den  
Weihnachtsferien im Januar und nach den Osterferien im März/April.  
Schnuppern und Einstieg in laufende Kurse nach Absprache möglich. 

 

 

Lauftreff 
 „Laufen ohne Schnaufen“ - für Jedermann/-frau ohne Altersgrenzen! 
Wir laufen in zwei Gruppen. Anfänger: etwa 30 Minuten, wechselnd zwischen Laufen und 
Gehen. Fortgeschrittene laufen durchgehend. Sie werden sich bei unserem Tempo ohne An-
strengung mit Ihrem Mitläufer unterhalten können. 

Mittwoch 19.00 – 19.45 Uhr 
Leitung:  Enikö Mittler 
Treffpunkt:  Spielplatz Ostanger (Parkbad), nähe Kreisel Lindenstr./Angerstr.  
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:   für Vereinsmitglieder kostenlos 
   Nichtmitglieder: mit 10er – Karte; 1 € pro Teilnahme 
 
keine Anmeldung erforderlich – 10er Karten werden vor Ort verkauft 

 
 

ZUMBA® 
 

Die von Lateinamerika inspirierte, leicht verständliche, Kalorien verbrennende Dance-
Fitness-Party. Spüren Sie den Rhythmus und folgen Sie ihm! 
 

Donnerstag 19.45 - 20.30 Uhr 
 
 

Leitung:  Carina Astafjev, zertifizierte Zumba-Trainerin 
Ort:   Turnhalle Luitpoldschule (Schillerplatz) 
Teilnehmer:  Frauen und Männer  
Gebühren:  Vereinsmitglieder    € 15,00 
   Nichtmitglieder     € 66,00 

Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness-und Gesundheitssport gebührenfrei. 
 

Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 
Zumba Fitness ® ist ein eingetragenes Warenzeichen von Zumba Fitness LLC. © 2012  
 
 
 

„Mann tu was!“   
Eine Stunde nur für Männer jeden Alters, die sich etwas Gutes tun wollen. Mit Elementen der 
asiatischen Bewegungs- und Kampfsportlehre. Es soll das körperliche Wohlbefinden verbes-
sert und gestärkt werden. Gefördert wird die Beweglichkeit, Koordination und Stärkung der 
verschiedenen Muskelgruppen bis hin zum Beckenboden. Als ambitionierter Kampfsporttrai-
ner (Großmeister) wird Trainer Sigi auch Tipps und Tricks zur Selbstverteidigung einfließen 
lassen. Ein Kurs ohne Stress aber voller Energie und hoffentlich viel Spaß. Es sind keinerlei 
Vorkenntnisse erforderlich.  
 

Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr 
Leitung:  Siegfried Togyeras, Übungsleiter Prävention 
Ort:   Jahnhalle 3  (Judohalle) 
Teilnehmer:  nur Männer  
Gebühren:  Vereinsmitglieder    € 15,00 
   Nichtmitglieder     € 66,00 

Anmeldung für ALLE Teilnehmer (auch Vereinsmitglieder) in der 
Geschäftsstelle  ist unbedingt erforderlich.   
 

Dieser Kurs wurde vom DTB mit dem Qualitätssiegel „Sport pro Gesundheit“ ausgezeichnet. 
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BodyShape 
Eine Stunde für Alle, die etwas für sich tun und mit Spaß schwitzen möchten. 
Nach einem circa 10-minütigen aeroben Aufwärmtraining folgt ein komplettes Workout für 
den ganzen Körper. 

Dienstag 09.00 - 10.00 Uhr  
Leitung:  Sylvia May 
Ort:   Jahnhalle 3  (Judohalle)  
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:  Mitglieder    € 15,00 
   Externe   € 66,00  

Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness-und Gesundheitssport gebührenfrei. 
 
Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 
 
 
 
 

Bodystyling / Bauch – Beine – Po am Abend    
Eine Stunde zur Kräftigung der Muskulatur mit Schwerpunkt Bauch – Beine – Po, mit und 
ohne Handgeräte (Hanteln, Theraband etc.) 
 

Kurs 1: Dienstag, 18.00 – 19.00 Uhr         
 Kurs 2: Dienstag, 19.00 -  20.00 Uhr      

Leitung:  Andrea Kappes  
Ort:   Jahnhalle 3  (Judohalle)  
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:  Mitglieder   € 15,00 
   Externe    € 66,00 

Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness-und Gesundheitssport gebührenfrei. 
 
Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 

 
 

Bodystyling / Bauch – Beine – Po am Morgen 
Eine flotte Stunde zur Kräftigung der Muskulatur mit Schwerpunkt Bauch – Beine – Po, mit 
und ohne Handgeräte (Hanteln, Theraband etc.)   
 

Donnerstag, 9.30 – 10.30 Uhr  
Leitung:  Beate Stieglitz  
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:  Mitglieder   € 15,00 
   Externe   € 66,00  

Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness- und Gesundheitsport gebührenfrei. 
 
Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 
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Stretching  
Dehnübungen von Kopf bis Fuß. Eine leise Stunde für Genießer mit Lou Reitter. 

Montag, 9.00 – 10.00 Uhr  
Leitung:  Lou Reitter 
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:  Mitglieder    € 15,00 
   Externe    € 66,00  

Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness- und Gesundheitssport gebührenfrei. 
Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 
 
 

Fit & Fun 
Ein abwechslungsreiches und kreatives Herz-Kreislauf-Training in Verbindung mit einem 
effektiven Body Workout, das die gesamte Körperhaltung und den Fettstoffwechsel in der 
Muskulatur verbessert. Eine angenehme und entspannende Dehnphase bringt die Muskeln 
wieder in ihren Ursprungstonus zurück und rundet die Trainingseinheit ab. 

Mittwoch, 20.00 – 21.00 Uhr    
Leitung:  Alexandra Galsterer 
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:  Mitglieder   € 15,00 
   Externe   € 66,00 
 

Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness- und Gesundheitsport gebührenfrei. 
 
Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 
 
 
 

Wirbelsäulengymnastik 
 
Eine Stunde für die Bauch-, Gesäß-, Beckenboden- und sonstige Muskulatur. Unerlässlicher 
Bestandteil ist die Entspannung. 
 

 
Kurs 1: Mittwoch, 18.00 - 19.00 Uhr (Jeannette) 
 

 

Kurs 2: Freitag, 19.00 – 20.00 Uhr (Jeannette/ Lou/Andy/Alex) 
 

Leitung:  Jeannette Jung, Übungsleiterin Prävention 
Ort:   Jahnhalle 3   (Judohalle)  
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren:  Mitglieder   € 15,00 
   Externe  € 66,00 
Kurs ist für Mitglieder der Abteilung Fitness-und Gesundheitssport gebührenfrei. 
 
Anmeldung für Kursteilnehmer (=Nichtmitglieder) ist unbedingt erforderlich. 
Dieser Kurs wurde vom DTB mit dem Qualitätssiegel „Sport pro Gesundheit“ ausgezeichnet. 
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Step-Aerobic für Geübte 
Eine Herausforderung für Kondition und Konzentration! Durch einen logischen und fließen-
den Aufbau in Verbindung mit toller Musik werden pfiffige Choreographien zu einem absolu-
ten Highlight. 

Montag 19.00 - 20.00 Uhr 
Leitung:  Nicole Sturm, Personal Trainerin 
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  Männer und Frauen 
Gebühren:   
für Mitglieder FitGesund pro Übungseinheit (siehe unten)           €   1,00 
Vereinsmitglieder (die nicht bei FitGesund sind; für komplette Kursdauer)     € 25,00 
Externe (für komplette Kursdauer)                    € 80,00  

Für diesen Kurs bezahlen Mitglieder der Abteilung Fitness-und Gesundheitssport  
einen Aufpreis von 1 € pro Übungseinheit, zu bezahlen in Form von 10er Karten,  
die bei der Abteilungsleitung/Übungsleiterin erhältlich sind. Eine 10er Karte kostet  
10 € und kann auch für den Kurs „Fit & More“ genutzt werden.   

Anmeldung für alle Teilnehmer ist unbedingt erforderlich. 
 
 

 
 
 
 
 

 
Fit & More 
60 Minuten Fatburner – Herz-Kreislauf-Training und Muskel-Workout. 
 

Montag 18.00 - 19.00 Uhr 
 

Leitung:  Nicole Sturm, Personal Trainerin 
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
Gebühren: 
für Mitglieder FitGesund pro Übungseinheit (siehe unten)           €   1,00 
Vereinsmitglieder (die nicht bei FitGesund sind; für komplette Kursdauer)     € 25,00 
Externe (für komplette Kursdauer)                    € 80,00  
 
Für diesen Kurs bezahlen Mitglieder der Abteilung Fitness-und Gesundheitssport  
einen Aufpreis von 1 € pro Übungseinheit, zu bezahlen in Form von 10er Karten,  
die bei der Abteilungsleitung/Übungsleiterin erhältlich sind. Eine 10er Karte kostet  
10 € und kann auch für den Kurs „Step-Aerobic für Geübte“ genutzt werden. 
 
Anmeldung für alle Teilnehmer ist unbedingt erforderlich. 
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Psychomotorische Entwicklungsbegleitung für Kinder  
In einer kleinen Gruppe (max. 11 Kinder) sollen durch eine bewegungsorientier-
te Förderung die Bereiche Koordination, Wahrnehmung, Konzentration verstärkt 
werden. Angeboten werden erlebnisreiche und lustbetonte Bewegungs- und 
Wahrnehmungssituationen. 
 

Kurs 1: für Kinder im Vor-/Grundschulalter 5 - 7 Jahre 
Wann:  Donnerstag, 16.00  - 17.00 Uhr 
Dauer:  10 Einheiten  
Leitung: Angela Bergmann (Übungsleiterin Prävention) und 
                           Christine Rößner 
 

Kurs 2: für Kinder im Grundschulalter 8 - 10 Jahre 
Wann:  Donnerstag, 17.10  - 18.10 Uhr 
Dauer:  10 Einheiten  
Leitung: Angela Bergmann (Übungsleiterin Prävention) und             

Dagmar Weckerlein  
 

Wo? (beide Kurse):  
Turnhalle der Lebenshilfe Schwabach 
Waikersreuther Str. 11 a 
 

Gebühren: Mitglieder  € 44,00 
(beide Kurse) Externe      € 66,00 
Anmeldung für Kursteilnehmer und Information über die Geschäftsstelle  
Dieser Kurs wurde vom DTB mit dem Qualitätssiegel „Sport pro Gesundheit“ 
ausgezeichnet. 
 

Judo – mehr als eine Kampfkunst 
  Für alle die eine neue Sportart kennen lernen wollen. Natürlich auch für Eltern, die gerne 

selbst mal ausprobieren wollen, was ihre Kinder trainieren. 
  Ziele des Kurses:  

 Fitness 
 Gymnastik 
 Training von Koordination und Bewegungsgefühl 
 Stärkung des Bewegungsapparates 
 Konditionsaufbau und Koordination 
 Basisprinzipien, wie Fallschule und Festhalten 
 Erlernen der Judotechniken ohne Leistungsdruck    

Der ganze Körper ist gefordert mit Bewegung jenseits von „Bauch, Beine, Po“ und 
Fitnessstudio! 
Nicht das Kämpfen ist unser Ziel, sondern die Steigerung unserer körperlichen  
Fähigkeiten. 
 

Dienstag 20.00 – 21.30 Uhr 
 

Leitung:  Martin Simon und Susanne Brittling 
Teilnehmer: Frauen und Männer 
Ort:   Jahnhalle 3 (Judohalle) 
   Turnschuhe sind nicht erforderlich 
Gebühren: Mitglieder  € 15,00 
  Externe  € 66,00  
Anmeldung für alle Teilnehmer(innen) ist erforderlich. 
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Lady-Style   
Ein Zirkel-Kraft-Training nur für Frauen im  eigenen Fitnesscenter des TV 1848. Wechselnde 
Übungen an den Geräten oder mit Kleinhanteln führen zum Aufbau und zur Stärkung wichti-
ger Muskelgruppen mit speziellen Übungen für die weiblichen Problem-
zonen. Eine abschließende Dehnungseinheit rundet das Training ab. 
                                             

 
Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr 

 
Dauer:  10 Einheiten  
Leitung:  Gabi Aigner, Übungsleiterin Prävention 
Ort:   Fitness-Center, TV 1848 
Teilnehmer:  nur Frauen, max. 15 Personen, Mindestalter 16  
Gebühren:  Vereinsmitglieder              € 27,00 
   Nichtmitglieder       € 75,00 

Anmeldung für ALLE Teilnehmer (auch Vereinsmitglieder) in der Geschäftsstelle  ist 
unbedingt erforderlich. 
Dieser Kurs wurde vom DTB mit dem Qualitätssiegel „Sport pro Gesundheit“ ausgezeichnet. 
 
 
Die Teilnahme an den Kursen ist auch ohne Beitritt zum Verein möglich.  
 

Als Mitglied unseres Vereins können Sie alle unsere Angebote regelmäßig und 
beliebig oft nutzen. Unsere Abteilungen erheben teilweise Zusatzbeiträge (u.a. 
Fitness-und Gesundheitssport). 
Siehe auch unser Sportangebot hier in der Vereinszeitung (in der Heftmitte), in 
unserem aktuellen Kursprogrammheft (liegt in den Foyers Eingänge Gaststätte 
und Halle 2/3 aus) oder im Internet unter www.tv1848schwabach.de 
 

Anmeldung und Bezahlung: 
Die Bezahlung der Kurse ist nur über Bankeinzug möglich. Sie können sich mit 
dem Formular auf der folgenden Seite jetzt anmelden und ihren Platz im Kurs 
sichern. Der Bankeinzug erfolgt während des Kurses.  
 
Bitte zur Kursanmeldung Formular auf der folgenden Seite ausfüllen. 
Wenn Sie Vereinsmitglied werden wollen, bitte Aufnahme-Erklärung aus-
füllen (in der Heftmitte). 
Ihr Platz im Kurs ist fest, wenn Sie keine Absage bekommen. Es erfolgt keine 
gesonderte Bestätigung. 
Der/die zuständige Übungsleiter/in erhält von uns eine Teilnehmerliste. Wir be-
halten uns vor, einen Kurs abzusagen, wenn weniger als 10 Anmeldungen vor-
liegen.   
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TV 1848 Schwabach e.V. 
Jahnstraße 6 – 91126 Schwabach 
Tel. 09122/2583, FAX 2960 

www.tv1848schwabach.de 
Email: info@tv1848schwabach.de  

 

 
Kursanmeldung  (nur mit erteilter Einzugsermächtigung)  
 

Name des Kurses: ________________________ 
Achtung: Diese Anmeldung gilt nur für KURSE! 
für Vereinsbeitritt/Abteilungsbeitritt oder –wechsel 
bitte Aufnahme-Erklärung ausfüllen 

Bereits Mitglied im TV 1848 Schwabach? 
 

Ja             Mitgliedsnummer:                                           
 

 
Nein  Kursgebühr    Euro   
 

Name: _____________________ Vorname: ___________________ 
 
Geburtsdatum: _______________  Telefon:   __________________ 
Bei Eltern-Kind-Turnen: Name und Geburtsdatum des Kindes/der Kinder: 
 
______________________________________________________ 
 
Straße, Postleitzahl, Ort: __________________________________ 
 
______________________________________________________ 
   
 

SEPA-Lastschriftmandat 
IBAN 

D E                                         
  Prüfz. BLZ Kontonummer (rechtsbündig) 

Name der Bank: …………………………………………………   BIC: …………………………………………… 
Gläubiger-ID des TV 1848 Schwabach e.V.: DE11ZZZ00000125774 
 
Ich melde mich für o.g. Kurs an und bin einverstanden, dass die jeweilige Gebühr zum Zeit-
punkt des Kursbeginns von meinem o.g. Konto mittels Lastschrift eingezogen wird. 
 
Schwabach, den _______________         Unterschrift  ___________________________ 
 
 
 
 



.

 
 

Abteilung Turnen und Gymnastik 
 
 

Diese Übungsstunden der Abteilung Turnen und Gymnastik (für Erwachsene) sind nur 
für unsere Mitglieder. Eine Zusatzgebühr wird nicht erhoben. 
Nähere Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle. 
 
 
 
 

Gymnastik-Variationen  
Montag 18.30 – 19.30  Uhr    

 

Leitung:  Carina Astafjev/Anschela Karl 
Ort: Hans-Hocheder-Sporthalle 
Teilnehmer: nur Frauen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Männergymnastik    
Montag 20.00 - 22.00 Uhr  
 

Leitung:  Herbert Rößner 
Ort:   Turnhalle Förderzentrum 
Teilnehmer:  nur Männer  
 
 
 
 
 
 
 

Damengymnastik - Fit in jedem Alter      
Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr 
 

Leitung:  Lou Reitter 
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  nur Frauen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gymnastik am Vormittag   
Mittwoch 09.10 - 10.10 Uhr  
 
 

Leitung:  Lou Reitter 
Ort:   Jahnhalle 2 
Teilnehmer:  Frauen und Männer 
 
 
 
 
 
 

Seniorengymnastik       
Mittwoch 10.15 - 11.15 Uhr  
 

 
Leitung:  Annie-Claude Zimmermann 
Ort:   Jahnhalle  2 
Teilnehmer:  Frauen und Männer  
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Eltern-Kind-Turnen 
 

Kurs 1 für Kinder von 2 - 3 Jahren: Montag 10.00 – 11.00 Uhr    (Martha) 
 
Kurs 2 für Kinder von 2 - 4 Jahren: Montag  15.00 - 15.45 Uhr    (Angela) 

 
   
Leitung: Angela Bergmann, Übungsleiterin Prävention (Kinder) / Martha Hartl 
Ort:  Jahnhalle 1 
Teilnehmer: Kinder von 2-3 bzw. 4 Jahren mit Eltern oder Großeltern 
Gebühren: Externe € 66,00 
 
für Vereinsmitglieder gebührenfrei! 
 
 
Für das Eltern-Kind-Turnen ist eine Anmeldung in der Geschäftsstelle erforderlich 
(Kursanmeldung oder Vereinsbeitritt).  
Bei Vereinsbeitritt ist die Mitgliedschaft eines Elternteils plus Kind(er) im Verein erfor-
derlich. Dafür ist der reguläre Mitgliedsbeitrag für einen Erwachsenen zu entrichten. 
Das Kind bzw. die Kinder bleiben dann beitragsfrei, ist/sind aber anzumelden.  
Egal ob Kurs oder Vereinsbeitritt:  
Bitte UNBEDINGT alle Kinder UND AUCH Mutter / Vater / Großmutter / Großvater (eben 
die Begleitperson) mit Namen und Geburtsdatum anmelden, sonst kann kein Versiche-
rungsschutz gewährleistet werden. 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TV
Sportwerbung

Helft uns und damit eurer Abteilung: 
Wir suchen Sponsoren! Unsere Angebote:

 » Bandenwerbung
 » Hallenwerbung
 » Anzeigenwerbung
 » Eventsponsoring (Citylauf, Sommerfest, 
 Turniere, Kinderfasching,  Meisterschaften)

Individuelle Werbepakete ab 100 €.

TV 48 Sportwerbung GbR | Roland Bierlein 
Bogenstraße 7b | 91126 Schwabach | Tel.: 09122 1716154 | werbung@beim-48er.de

Sport fördern und damit 
gut rauskommen!



.

Selbstverteidigung für Jungs 
und Männer!! 
 
Willst du Selbstverteidigung  
erlernen ???  
 
Dann komm zum TV 1848 Schwabach 
und hol dir das nötige Selbstvertrauen 

sowie die Techniken um dich behaupten zu können. 
Werde nicht zum Opfer sondern sei bereit zum 
Handeln. 
 
Der Kurs für Jungs und Männer ab einem Mindestalter von 14 Jahren.  
Es werden 10 Trainingseinheiten / a 60 Minuten angeboten. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt um ein optimales Ergebnis zu er-
zielen. 
Trainiert wird immer Freitags von 20:00 Uhr bis 21:00 
Uhr in der Jahnhalle 3 
Trainingsort: 91126 Schwabach, Jahnstr. 6 
                                       
Der Kurs beginnt am Freitag, den 21.Oktober 2016 
Die Kursgebühr beträgt einmalig 60.-Euro.  
Vereinsmitglieder einmalig 40.-Euro 
Anmeldung nur über die Geschäftsstelle im 1.Stock 
Tel.: 09122/2583    Mail info@tv1848schwabach.de    
 
Kursleiter:  Großmeister Siegfried Togyeras 
2007 Vizeweltmeister für Selbstverteidigung Realitätsnah Martial Arts 
World Championships 
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ABTEILUNGSBEITRÄGE

Abteilung Kategorie                                                         Beiträge  Aufnahmegebühr

Basketball Kinder/Jugendliche   30,00 € 
 Erwachsene (alle ab 18)  60,00 € 

Bavaria Ex-Kneipe    5,11 €  

Faustball Aktive Mitglieder (Erwachsene) 28,00 €  
 Passive Mitglieder   14,00 €  
 Azubi/Studenten/Schüler 18-27 Jahre*  14,00 €  
 unter 18 Jahre  beitragsfrei  

Fechten Kinder, Jugendliche und  
 Erwachsene  60,00 €  

Fitness-Center Beitrag Einzel  78,00 €  
 2er Beitrag  150,00 € 
 10er Karte TV 48 Mitglieder  22,00 €  
 10er Karte Nichtmitglieder   42,00 €  

Fitness- und     Kinder/Jugendliche bis 18   14,00 €   
Gesundheitssport Azubi/Studenten/Schüler 18-27 Jahre*  29,00 €    
 Erwachsene  36,00 €    
 2er-Beitrag  65,00 €    

Fußball Kinder, Jugendliche und 
 Erwachsene 24,00 € ab. 1. 1. 2017

Hockey Kinder/Jugendliche     50,00 €  einmalig 60,00 €
 Erwachsene (alle ab 18)    95,00 €  einmalig 60,00 €

Judo Kinder/Jugendliche  36,00 €    einmalig 40,00 € 
 Erwachsene (alle ab 18) 43,00 €     einmalig 40,00 €
 Familie  72,00 €   

Leichtathletik ./.  ./.  

Musikzug ./.  ./.  

Tanzsport pro Person  60,00 €  

Tischtennis Kinder/Jugendliche    8,50 €  ab. 1. 1. 2017  
 Azubi/Studenten/Schüler 18-27 Jahre*  12,50 €  ab. 1. 1. 2017
 Erwachsene  20,00 €  ab. 1. 1. 2017

Taekwondo Kinder/Jugendliche  30,00 €   
 Azubis/Studenten/Schüler 18-27 Jahre*  40,00 €   
 Erwachsene    50,00 €   
 Senioren ab 65 Jahre  40,00 €   
 Familie 100,00 €   

Turnen u. Gymnastik ./. ./.

Stand 1. 10. 2016 – Änderungen vorbehalten.
Dies ist nur eine Infomation für unsere Mitglieder. Für die Festlegung sind die Abteilungen zuständig.
* Ermäßigte Beiträge für Azubis, Schüler, Studenten und Freiwilligendienstleistende sind nur möglich, 
wenn bis zum 1. 1. des Jahres in dem die Ermäßigung gelten soll (bzw. bei Beitritt sofort) ein entspre-
chender Nachweis in der Geschäftsstelle vorgelegt wird.
Ein Anspruch auf Rücküberweisung bei Vorlage nach Abbuchung besteht nicht.
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Über 1000 am Start
Unser CITY LAUF

Schwabach größtes Sportereignis, so titelte 
unsere Heimatzeitung. Der Citylauf mausert 
sich. Sieben Strecken, passend für jedes 
Alter. Auf unserem Bild starten gerade die 
Mädchen auf die 800 m Strecke. Angefeuert 
von zahlreichen Eltern und Verwandten. Bei 
strahlendem Sonnenschein ging diese Ver-
anstaltung in seine 24. Auflage. Ein Klassiker 
also. Und alles lief rund. Gut vorbereitet von 
Roland Bierlein mit seinen zahlreichen Hel-
fern. Ein wahrer Kraftakt für unseren Verein.
Den Sieg in der Halbmarathonstrecke mach-
ten die starken Läufer aus Äthiopien unter 
sich aus. Auf dem Siegertreppchen standen 
dann alle Drei. Ein äthiopischen Dreifach-
sieg beim Sparkassen Halbmarathon krönte 
diese Veranstaltung. Der in Fürth lebende 

27. November Hauptverein 15:00 Uhr: kriminalistische Stadtführung 
  „Tatort Schwabach”,
  Treffpunkt  Meckererbrunnen/ Schillerplatz,  
  anschl. Einkehr Vereinsheim TV 48
26. Januar Turner Ex-Kneipe 19:00 Uhr: Hauptversammlung mit Neuwahlen,
  anschließend gemütliches Beisammensein,
  Vereinsheim TV 48
4. Februar Hauptverein Kinderfasching
17. Februar Turner Ex-Kneipe 14:30 Uhr: Winterwanderung mit Einkehr, Ziel 
  und Treffpunkt werden noch bekannt gegeben.
15. März Turner Ex-Kneipe 14:30 Uhr: Besichtigung der Schwabacher
  Kläranlage, anschl. Einkehr Vereinsheim TV 48
14. April Turner Ex-Kneipe 10:00 Uhr: Karfreitagswanderung mit
  Fischschmaus im Vereinsheim TV 48
25. Mai Turner Ex-Kneipe 10:00 Uhr: Himmelfahrtswanderung,
  Einkehr im Vereinsheim TV 48

Termine

Citylauf

Letzte Meldung:

Mohammed Gashu lief die 21,2 Kilometer in 
1,08:58 Stunden. Das bedeutet neuen Stre-
ckenrekord. Er verbesserte den bisherigen 
um unglaubliche 29 Sekunden.



.

 


